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Sternsingeraktion 2018:  
„Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit“ 

Mit diesem aktuellen Begehren waren auch dieses Jahr am 6. Januar die Pfärricher Sternsinger wieder unter-
wegs. Am Abend wurden sie im Gottesdienst in der Kirche empfangen. Sie haben den Nachmittag über Got-
tes Segen an die Häuser gebracht und dann die Messe mit sechs Liedern festlich mitgestaltet. Dabei begleitet  
wurden sie von Thomas Linder am Klavier. Das Kyrie, die Fürbitten und ein Dankgebet wurde von den Sternsin-
gern feierlich vorgetragen. 
So konnten vier Gruppen losziehen und an den Häusern ihre Segenssprüche vortragen und Segenslieder singen. 
Somit haben sie an diesem Tag eine stolze Spendensumme von 1.477 € für Not leidende Kinder auf der ganzen 
Welt gesammelt.  
Gleich zu Anfang durften sich alle im Gasthaus Ochsen beim Mittagessen stärken. Das war wieder sehr lecker. 
Vielen Dank dafür, liebe Familie Mayer. 
Herzlichen Dank für den Einsatz aller Sternsinger / -innen. Ebenso bedanken möchten wir uns bei Regina Deck, 
Silvia Hopf und Sylvia Schlichte. Sie haben die Kinder gut und sicher zu den Häusern im Umland gebracht. 
Mit ihrem Tun konnten die Kinder ein Zeichen der Solidarität setzen, welches heute aktueller denn je ist. Jedes 
Jahr wird ihnen neu bewusst, dass sie etwas erreicht haben, wenn sie diesen Dienst übernehmen. Sie opfern  
Zeit und Engagement für andere und so wird der Segen weitergegeben. Bis zum nächsten Jahr mit viel 
Engagement und Motivation.   
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner
Antennennetz Amtzell:
Herr Robin Hellweg	 Tel. 0800 / 5007 100

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 20. Januar 2018 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21;  
Tel. 07522 / 912392 

Sonntag, 21. Januar 2018 
Von 8.30 Uhr bis am nächsten Tag 
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2;  
Tel. 07563 / 1450 

Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12;  
Tel. 07522 / 931077 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2018 des Landkreises!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 
	 0174 / 7964816
Gemeindeassistent Georg Wößner	 Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergtagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung 
zum Bebauungsplan „Goppertshäusern West“ 
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 11.12.2017 den Entwurf zum Bebauungsplan „Gop-
pertshäusern West“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu vom 
27.10.2017 gebilligt. Dieser wurde für die öffentliche Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 
1 Satz 2 BauGB wird der Bebauungsplan „Goppertshäusern West“ 
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu im sog. beschleunig-
ten Verfahren aufgestellt. Das Plangebiet liegt im Nordosten von 
Amtzell, nördlich der Straße „Winkelmühle“ und umfasst folgende 
Grundstücke mit den Fl.-Nrn.: 514/1 (Teilfläche), 514/7 (Teilfläche) 
und 514/53. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten 
Lageplan dargestellt. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 27.10.2017 lie-
gen in der Zeit vom 29.01.2018 bis 28.02.2018 im Rathaus der 
Gemeinde Amtzell (Waldburger Str.   4, 88279 Amtzell), Flur im 1.OG 
während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der 
Regel von Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr und zusätzlich 
mittwochs von 16 Uhr bis 18 Uhr. Beachten Sie bitte, dass das Rat-
haus während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.) 
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 27.10.2017 unter folgender 
Adresse im Internet heruntergeladen werden: 
https://www.amtzell.de/de/Aktuelles/Gemeindenachrichten 
Gemäß § 13b i. V. m. § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB wird von einer 
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht 
gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach §  3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind, sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach §  10a 
Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben. 
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
Amtzell, den 19.01.2018 
Clemens Moll 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Firma Kübler Holz Wohnhäuser“  
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 15.01.2018 den Entwurf zum vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan „Firma Kübler Holz Wohnhäuser“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu mit Begründung in der Fassung 
vom 18.12.2017 gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Das Plangebiet liegt im Ortsteil „Gei-
selharz“, südöstlich von Amtzell und umfasst folgende Grundstü-
cke mit den Fl.-Nrn.: 213/2 (Teilfläche) und 260 (Teilfläche). Geplant 
ist die Erweiterung des bereits ortsansässigen Betriebes „Kübler 
Holz Wohnhäuser“. Das Bestandsgebäude soll in ein Verwaltungs-
gebäude umgewandelt werden und eine neue Produktionshalle 
soll gebaut werden. Langfristig sollen zusätzlich eine Lagerhalle, 
ein Ausstellungsgebäude sowie die Erweiterung der Produktions-
halle entstehen. Die Ausgleichsfläche befindet sich im Norden des 
Plangebietes auf dem Grundstück mit der Fl.-Nr.: 212. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 18.12.2017 
liegt in der Zeit vom 29.01.2018 bis 02.03.2018 im Rathaus der 
Gemeinde Amtzell (Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell), Flur, 1. OG 
während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der 
Regel von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätz-
lich mittwochs von 16.00 Uhr bis 18.00.Uhr. (Beachten Sie bitte, 
dass das Rathaus während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.)
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 18.12.2017 und den nach Ein-
schätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen unter folgender Adresse im 
Internet eingesehen werden:
http://www.amtzell.de/de/Aktuelles/Gemeindenachrichten.
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umweltprü-
fung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Begrün-
dung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB 
dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt: 
-	 Umweltbericht in der Fassung vom 18.12.2017 (Ausführungen 

zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes 
aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich bezie-
hen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 2000 Gebiete; 
Landschaftsschutzgebiet; Weitere Schutzgebiete/Biotope; Was-
serschutzgebiete); Beschreibung und Bewertung der Umwelt
auswirkungen auf der Grundlage der Umweltprüfung sowie 
Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Durch-
führung bzw. Nicht-Durchführung der Planung auf die folgen-
den Schutzgüter: Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; 
Boden und Geologie; Wasser; Wasserwirtschaft; Klima/Luft; Erhal-
tung der bestmöglichen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch; 
Kulturgüter; Erneuerbare Energien. Beschreibung der Wech-
selwirkungen zwischen den zuvor genannten Schutzgütern. 
Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung 
und zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffs-
regelung. Beschreibung anderweitiger Planungsmöglichkeiten. 
Beschreibung der geplanten Maßnahmen zur Überwachung der 
erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchführung 
der Planung) 

-	 Ergebnisvermerk des Termines zur ersten frühzeitigen Behörden
unterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB am 07.09.2016 im Land-
ratsamt Ravensburg (geänderter Vermerk vom 17.11.2016) mit 
umweltbezogenen Stellungnahmen des Regierungspräsidiums 
Tübingen (Raumordnung, Straßenwesen, Entwässerung, Lärm-
schutz, Ver- und Entsorgungsleitungen, Naturschutz, Forst), 
des Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben (Raumord-
nung) sowie die koordinierte Stellungnahme des Landratsamtes 
Ravensburg (Themenfelder Planungsrecht (Flächennutzungs-
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planänderung), Straßenverkehr, Naturschutz (Ausgleichsbedarf, 
Artenschutz, Landschaftsplan, Umweltbericht), Forst, Immissi-
onsschutz (Verkehrslärm, Gewerbelärm), Oberflächengewässer 
(Gewässerrandstreifen), Bodenschutz, Abwasser, Grundwasser, 
Brandschutz, Bauen und Kreisdenkmalpflege)

- Schalltechnische Untersuchung des Büro Sieber in der Fassung 
vom 18.12.2017 (zu den Verkehrslärm-Immissionen der Kreis-
Straße K 8047 und der Bundes-Straße B 32, sowie für den geplan-
ten Gewerbebetrieb der Fa. Kübler Holz Wohnhäuser). 

- Biologisches Kurzgutachten zum Artenschutz des Büro Sieber 
vom 03.11.2017; Darstellung der Ergebnisse einer Relevanzprü-
fung mit Untersuchung der vorhandenen Habitatstrukturen auf 
Vorkommen und Eignung von/für streng geschützter Arten: Kon-
trolle abzureißender Gebäude im Hinblick auf Vögel und Fleder-
mäuse; Bewertung vorhandenen Lebensräume im Hinblick auf 
Vorkommen von Zauneidechsen.

- Geotechnischer Bericht der Gesellschaft für Bohr- und Geotech-
nik mbH BauGrund Süd vom 07.08.2017; Darstellung der Ergeb-
nisse der geologischen und hydrogeologischen Beschaffenheit 
des Untergrundes.

- Abfallrechtliche Vorbewertung der Gesellschaft für Bohr- und 
Geotechnik mbH BauGrund Süd vom 11.09.2017; zur Feststel-
lung eventueller Schadstoffgehalte der anstehenden Böden und 
Abklärung der einzuhaltenden Entsorgungs-/Verwertungswege 
der bei den Erdbauarbeiten anfallenden Aushubmaßnahmen.

- Die einschlägigen DIN-Normen, auf denen in den Festsetzungen 
verwiesen wird, stehen bei der Gemeinde Amtzell (Waldburger 
Str. 4, 88279 Amtzell) im Rahmen der förmlichen Bürgerbeteili-
gung nach § 3 Abs. 2 BauGB zur Einsicht zur Verfügung.

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben. 
Amtzell, den 19.01.2018
Clemens Moll,
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Cam-
pinganlage Büchel, 
1. Änderung und Erweiterung“ mit örtlichen Bauvorschriften 
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat am 29.11.2010 in 
öffentlicher Sitzung die Änderung des Bebauungsplans nach § 10 
Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
Der Planbereich wird begrenzt 
im Norden:  durch die Bebauungsplangrenze auf Flst. Nr. 1916/3, 

Naturweiher 

im Osten: durch die Bebauungsplangrenze auf Flst. Nr. 1916/3 
im Süden:  durch die Bebauungsplangrenze auf Flst. Nr. 1916/3 

und der Kreisstraße K7990 
im Westen:  durch die Bebauungsplangrenze auf Flst. Nr. 1918, 

westlich Pferdestall, Reitanlage 
Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans in der Fassung 
vom 27.04.2009 
Das Landratsamt Ravensburg hat den Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Campinganlage Büchel, 1. Änderung und Erweiterung“ 
mit örtlichen Bauvorschriften am 29.09.2017 genehmigt.
Die Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Campinganlage Büchel, 1. Änderung und Erweiterung“ mit 
örtlichen Bauvorschriften tritt mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 
Die Änderung des Bebauungsplans kann einschließlich ihrer 
Begründung (mit Umweltbericht) sowie der zusammenfassen-
den Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB im Rathaus Amtzell, Bau-
amt, Zimmer 5 während der Öffnungszeiten eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen. 
Amtzell, den 19.01.2018 
Clemens Moll 
Bürgermeister 

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 15.01.2018 
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse: 
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöffentli-
chen Gemeinderatssitzung vom 11. Dezember 2017 mit, dass der 
Gemeinderat über Personalangelegenheiten sowie über Beitrags- 
und Gewerbesteuerangelegenheiten beraten und beschlossen hat. 
2. Bürgerfragestunde: 
Ein Zuhörer der Gemeinderatssitzung erkundigte sich nach der 
Nutzbarkeit der Buswendeschleife im Hössel und erkundigte sich, 
ob diese von PKW-Fahrern genutzt werden darf. Die Gemeindever-
waltung sagte eine entsprechende Überprüfung zu. Ein weiterer 
Bürger sprach u.a. die Frage gegen das Neubaugebiet „Gopperts-
häusern-Nord“ sowie Pflegemaßnahmen am Greutwald und die 
Erweiterungsarbeiten beim Spielplatz an der Alpenstraße an. 
3. Baugesuche: 
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig hergestellt:
• Neubau Wohnhaus mit Garage in Geiselharz, Flurst. Nr. 249/20
• Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage, Flurst. Nr. 249/21
• Errichtung einer Großraumgarage Am Kapellenberg 41, Flurst. 

Nr. 40/8
• Abbruch des best. Wohnhauses und Errichtung eines Ersatz-

wohnhauses in Mittele 1, Flurst. 1613
• Errichtung einer Dachgaube im Hochgratweg 13
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•	 Tektur: Veränderte Ausführung der Dachgaube in der Mühlen-
gasse 4, Flurst. Nr. 39.

4. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan „Firma Kübler Holz Wohnhäuser“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu: 
Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Bürgermeister Clemens 
Moll Herrn Merlin Rehmann, Frau Sonja Baumgärtner und Herrn  
Christoph Scheck vom Planungsbüro Sieber aus Lindau begrüßen. 
Die Planer stellten zunächst den vorliegenden Entwurf des Bebau-
ungsplanes sehr detailliert vor und gingen im weiteren Verlauf 
auf die notwendigen Ausgleichsmaßnahmen ein. Im Rahmen der 
Vorstellung erläuterten die Stadtplaner auch ausführlich den vor-
liegenden Entwurf zur Bebauung des Areals. Im Anschluss an die 
ausführliche Beratung fasste der Gemeinderat den einstimmigen 
Beschluss zur Billigung und zur Auslegung des Bebauungsplans. 
5. Kommunales Know-how für Nahost 
  - Beschluss über weitere Projektbeteiligung: 
Der Vorsitzende machte auf die durchgeführte Erkundungsreise 
einer Delegation aus fünf Allgäuer Gemeinden aufmerksam. Er 
berichtete, dass im Rahmen einer umfangreichen Veranstaltung 
die Bevölkerung über die Eindrücke und die Lage im Libanon 
informiert wurde. Vor diesem Hintergrund schlägt die Gemein-
deverwaltung eine weitere Beteiligung am Projekt „Kommuna-
les Know-how für Nahost“ vor und zur weiteren Bearbeitung wird 
angeregt, einen gemeinsamen Ausschuss aus den fünf Projektge-
meinden (Hergatz, Gestratz, Heimenkirch, Opfenbach und Amtzell) 
einzurichten. In diesem Ausschuss soll nun in nächster Zeit bera-
ten und festgelegt werden, welche Projekte im Libanon begleitet 
und bearbeitet werden sollen. Der Beschluss wurde vom Gemein-
derat einstimmig gefasst. 
6. Neubeschaffung eines Dienst-PKW für die Gemeindever-
waltung: 
Der Vorsitzende berichtete, dass das derzeitige Rathausfahrzeug 10 
Jahre alt sei und mittlerweile eine Laufleistung von über 100.000 
km aufweise. Vor diesem Hintergrund sei eine Neubeschaffung 
sinnvoll und die Gemeindeverwaltung möchte einen Beitrag zum 
Umwelt- und Klimaschutz leisten und daher auf ein Elektrofahr-
zeug umsteigen. Insbesondere auch vor dem Hintergrund, dass die 
Gemeinde mittlerweile über eine entsprechende Ladeinfrastruktur 
verfügt. So kann beispielsweise die Ladesäule an der Mehrzweck-
halle für die Ladungen genutzt werden und die Gemeinde Amt-
zell bezieht seit einigen Jahren zu 100 % Strom aus ökologischer 
Erzeugung. Der Gemeinderat stimmte der Beschaffung eines Lea-
singfahrzeugs „VW eGolf“ einstimmig zu. 
7. Breitbandhausanschlüsse 
- Vorlage des Vertragsmusters 
- Festlegung der Kostenerstattungsbeträge: 
Seit der Privatisierung der Gemeinschaftsantennenanlage möchten 
immer mehr Haushalte einen Anschluss an dieses Netz herstellen, 
um ebenfalls in den Genuss der schnellen Internetverbindung zu 
kommen. Vor diesem Hintergrund ist der Abschluss von weiteren 
Hausanschlussverträgen erforderlich und die Gemeindeverwal-
tung hat deshalb ein entsprechendes Vertragsmuster ausgear-
beitet, welches sich an einer landkreisweiten Lösung, die derzeit 
vom Zweckverband Breitbandversorgung ausgearbeitet wird, ori-
entiert. Demnach ist eine Kostenbeteiligung von 1.330 € je Haus-
anschluss zu leisten und das ist der identische Betrag, wie dies in 
der Vergangenheit bei der öffentlichen Einrichtung der Antennen-
anlage erhoben wurde. Die Gleichbehandlung aller Grundstücks-
eigentümer ist somit gewährleistet. Nach eingehender Beratung 
stimmten die Mitglieder einstimmig für den Beschlussvorschlag. 
8. Vergabe zur Sportrasenpflege der Jahre 2018 – 2020: 
Ortsbaumeister Günter Halder erläuterte dem Gemeinderat die 
durchgeführte Ausschreibung und konnte auf den Preisspiegel 
der unterschiedlichen Angebote eingehen. Demnach ist die Firma 
Haas aus Roggenzell die günstigste Bieterin und die Gemeinde-
verwaltung schlägt dem Gemeinderat die Vergabe der Sportrasen-
pflege an die Firma Haas aus Roggenzell vor. Nach eingehender 

Beratung stimmten die Mitglieder des Gemeinderats einstimmig 
der Vergabe der Sportrasenpflege an die Firma Haas zu. 
9. Reinigung des Ländlichen Schulzentrums – Entscheidung 
über Fremdvergabe oder Beschäftigung von eigenem Personal: 
Der Vorsitzende machte darauf aufmerksam, dass es zunächst um 
eine grundsätzliche Frage zur Reinigung öffentlicher Gebäude der 
Gemeindeverwaltung gehe. Es muss entschieden werden, ob die 
Reinigungsarbeiten von der Gemeinde an eine Fremdfirma verge-
ben werden sollen oder ob die Gemeinde dafür eigenes Personal 
beschäftigen soll. Diese Frage stelle sich aktuell, da der bestehende 
Vertrag mit einer Reinigungsfirma beendet wurde. Im Rahmen der 
Beratung zeigte sich, dass die Mitglieder des Gemeinderats die Rei-
nigung durch eigenes Personal bevorzugten und daher fasste der 
Gemeinderat den Grundsatzbeschluss zur Reinigung des Altbaus 
mit eigenem Personal. 
10. Verschiedenes: 
Bürgermeister Clemens Moll machte auf ein Schreiben an Landes-
verkehrsminister Hermann zum Ausbau der B 32 aufmerksam, wel-
ches er zusammen mit seinem Amtskollegen aus Bodnegg erstellt 
hat. Sobald eine Antwort vorliege, werde man diese dem Gemein-
derat zur Kenntnis geben. Darüber hinaus wurde aus den Reihen 
des Gemeinderats angeregt, ebenfalls den Bereich zwischen Geisel-
harz und Autobahn in einen möglichen Ausbau miteinzubeziehen. 
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde das Integrationsmanage-
ment angesprochen und die Frage gestellt, bis wann ein Integrati-
onsmanager seine Tätigkeit aufnimmt. Die Gemeindeverwaltung 
sagte eine Überprüfung zu. 

Herzlichen Glückwunsch  
zum Jubiläum bei der Gemeinde Amtzell 
Im Jahr 2017 konnten drei Mitarbeiter der Gemeinde Amtzell ein 
Jubiläum feiern: 
Geehrt wurden für 10 Jahre Mitarbeiter/in der Gemeinde Amtzell:
•	 Heike Huber (Büchereileitung)
•	 Sven Baumann (Bauhofleiter)
Geehrt wurde für 25 bzw. 30 Jahre Mitarbeiter der Gemeinde Amtzell:
•	 Jürgen Gauß (vor 30 Jahren hat er seine Ausbildung bei der 

Gemeinde Amtzell begonnen, seit 25 Jahren ist er Kämmerer 
der Gemeinde)

Die Ehrungen fanden beim diesjährigen Neujahrsessen der 
Gemeinde statt. 
Wir gratulieren Frau Huber, Herrn Baumann und Herrn Gauß recht 
herzlich und bedanken uns für ihre treuen Dienste und das große 
Engagement, verbunden mit den besten Wünschen für eine wei-
tere gute Zusammenarbeit. 
Clemens Moll, Bürgermeister 
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Änderung des Flächennutzungsplans 
Für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Firma Kübler Holz 
Wohnhäuser“ ist der Flächennutzungsplan zu ändern. Um der Bür-
gerschaft die Möglichkeit zur Information zu geben, findet am 
Dienstag, den 23.01.2018 von 18 – 19 Uhr ein Erörterungstermin 
statt. Dabei kann die beabsichtige Änderung eingesehenen und 
Fragen sowie Bedenken vorgetragen werden. Der Erörterungster-
min findet im Sitzungssaal des Rathauses statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang 
auch die Bekanntmachungen der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Wangen, Achberg und Amtzell in der Schwäbischen 
Zeitung. 
  
Christoph Liebmann ist neu im Team der 
Gemeindeverwaltung  
Leitung des Hauptamtes zukünftig im Tandem 
Seit dem 15. Januar ist Christoph Liebmann im Amtzeller Rathaus 
tätig. Er wird zukünftig mit Bettina Miller, die Anfang Februar aus 
ihrer Elternzeit zurückkehren wird, ein Tandem an der Spitze des 
Hauptamtes bilden. 
Christoph Liebmann ist 40 Jahre alt und kommt aus Bergatreute. Er 
studierte öffentliche Verwaltung an der Fachhochschule in Kehl mit 
Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt (FH) und war zuvor seit 2005 
als Hauptamtsleiter bei der Gemeinde Baienfurt tätig. Im Amtzel-
ler Rathaus wird er sich vor allem um die Digitalisierungsstrategie 
@mtzell.digital, die Kindertagesbetreuung, die Öffentlichkeits-
arbeit, Flüchtlingsangelegenheiten und die Gemeindepartner-
schaften kümmern. Im Wechsel mit Frau Miller wird er zudem als 
Protokollführer in den Sitzungen des Gemeinderats zu sehen sein. 
Nach eigenem Bekunden freut sich Herr Liebmann auf die Auf-
gaben und Herausforderungen an seiner neuen Wirkungsstätte. 
Privat ist Christoph Liebmann Mitglied des Musikvereins sowie des 
Kirchengemeinderats der katholischen Kirchengemeinde Bergat-
reute. Er ist Vater zweier Kinder und deshalb in Teilzeit beschäftigt. 
Seine regelmäßigen Arbeitszeiten im Amtzeller Rathaus sind am 
Montag und Donnerstag ganztags sowie am Dienstagvormittag. 

 
!!! Achtung !!! 
Das Einwohnermeldeamt und Standesamt sind am Donnerstag, 
25.01.2018 geschlossen. 
Am Freitag, 26.01.2018 sind wir wieder für Sie da. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 

Verschiedene Ämter des Rathauses  
sind am kommenden Montag nicht besetzt: 
Wegen eines ganztägigen Schulungstermins sind am kommen-
den Montag, 22.01.2018 folgende Ämter nicht besetzt: 
• Hauptamt 
• Personalamt 
• Vorzimmer 
• Standesamt 
• Rentenversicherung. 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
 
Erlöschen des Ratschreiberamts  
bei der Gemeinde Amtzell zum 01.01.2018 
Zum 01.01.2018 ist die Grundbuchamtsreform mit der Abwick-
lung der staatlichen Notariate in Kraft getreten. Mit dieser Reform 
erlischt das Amt des Ratschreibers in den Gemeinden, die nicht 
Grundbucheinsichtsstelle sind, und somit auch in der Gemeinde 
Amtzell. Öffentliche Unterschriftsbeglaubigungen, die beispiels-
weise für Vereinsregistermeldungen erforderlich sind, können 
daher seit dem 01.01.2018 nicht mehr bei der Gemeindeverwaltung 
Amtzell vorgenommen werden. Wer eine öffentliche Unterschrifts-
beglaubigung benötigt, kann sich an die freien Notare wenden. 
Die Bestätigung der Übereinstimmung von Kopie und Original, 
wie Sie vom Einwohnermeldeamt der Gemeindeverwaltung Amt-
zell beispielsweise für Zeugnisabschriften vorgenommen wird, ist 
von der Grundbuchamtsreform nicht betroffen und kann weiter-
hin im Rathaus vorgenommen werden. 
 
Neustart des Arbeitskreises Flüchtlingshilfe 
Der AK Flüchtlingshilfe erhielt mit dem Eintreffen der ersten syri-
schen Bürgerkriegsflüchtlinge im Herbst 2015 einen großen Zulauf 
und sehr viele Menschen haben ihre Unterstützung und ihre Mit-
arbeit im Arbeitskreis angeboten. Dies war eine sehr wertvolle und 
wichtige Hilfe bei den ersten Schritten zu Integration der geflüch-
teten Menschen. Seither haben sich nicht nur mit dem Umzug vie-
ler Flüchtlinge in die Unterkunft in Korb zahlreiche Änderungen 
ergeben, sondern der Kreis der regelmäßig engagierten Personen 
hat sich auch deutlich verändert. Vor diesem Hintergrund möchte 
nun die Gemeinde Amtzell in Abstimmung mit den Sprechern des 
AK Flüchtlingshilfe und Füreinander-Miteinander e.V., unter des-
sen Dach der Arbeitskreis angesiedelt ist, zu einem Neubeginn der 
Arbeit im AK Flüchtlingshilfe einladen. Alle an der Mitarbeit inter-
essierten Personen werden daher zu einem Treffen am 
Montag, den 29. Januar 2018 um 20 Uhr in den Sitzungssaal 
des Rathauses  
eingeladen. Die neue Ausrichtung des Arbeitskreises, Verände-
rungen in der Flüchtlingsarbeit und in der Unterkunft sollen dabei 
ebenso besprochen werden wie die Sozialbetreuung durch den 
Landkreis. Über eine zahlreiche Teilnahme von Interessierten würde 
ich mich sehr freuen. 
Clemens Moll 
Bürgermeister 
 
Urlauberehrungen in Amtzell 2017 
Verschiedene Feriengäste verbrachten ihren Urlaub bereits mehr-
fach in Amtzell und wurden aufgrund ihrer Verbundenheit zu unse-
rem Ort mit einer Urkunde durch Bürgermeister Clemens Moll bzw. 
seinem Stellvertreter Hans Roman geehrt. 
Es handelt sich um folgende Urlaubsgäste: 
• �Familie Kranawetter aus Ulm verbrachte ihren 25. Urlaub bei Fami-

lie Füßinger in Untermatzen 
• �Familie Böhm aus Wittenberg/Lutherstadt verbrachte ihren  

25. Urlaub bei Familie Jocham in der Haslacher Straße 
• �Familie Bosse aus Frechen verbrachte ihren 25. Urlaub bei Fami-

lie Füßinger in Untermatzen 
• �Familie Seel aus Lichte verbrachte ihren 5. Urlaub bei Familie Wag-

ner in der Haslacher Straße 
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• �Frau Wolter und Herr Röhrup aus Hohnstorf verbrachten ihren  
5. Urlaub bei Familie Wagner in der Haslacher Straße 

• �Familie Reißlehner aus Ubstadt verbrachte ihren 10. Urlaub bei 
Familie Bock in Halden 

Die Gemeinde bedankte sich bei den treuen Urlaubsgästen zusätz-
lich mit einem Genießergutschein. 
   
Schulkindbetreuung in den „Großen Ferien“ 
Die Gemeinde Amtzell plant auch dieses Jahr wieder für Kinder 
ab Klasse 1 bis Klasse 4 eine Betreuung während der Großen Som-
merferien im Rahmen der „Ferienakademie“ am Ländlichen Schul-
zentrum Amtzell. 
Anmelden können Sie Ihr/e Kind/er für voraussichtlich folgende 
Betreuungswochen: 
• 30.07. - 03.08.2018, jeweils von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr 
• 06.08. - 10.08.2018, jeweils von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr 
• 13.08. - 17.08.2018, jeweils von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr 
• 20.08. - 24.08.2018, jeweils von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr 
• 27.08. - 31.09.2018, jeweils von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr 
• 03.09. - 07.09.2018, jeweils von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr 
Da im letzten Jahr die längere Betreuungszeit bis 15 Uhr nicht sehr 
gefragt war, wollen wir in diesem Jahr die Betreuungszeiten auf 14 
Uhr verkürzen. Bitte beachten Sie, dass es in diesem Jahr nur eine 
feste Betreuungszeit gibt, es kann nicht mehr zwischen zwei Zei-
ten ausgewählt werden. 
Diese Anmeldung ist zunächst nur eine Bedarfsplanung. Voraus-
setzung ist, dass mindestens 7 Kinder für den jeweiligen Betreu-
ungszeitraum verbindlich angemeldet werden. Nur dann finden 
die Betreuungswochen auch tatsächlich statt. 
Die Betreuung pro Woche mit Mittagessen kostet 64 €. Buchbar 
sind nur ganze Wochen. Wenn Ihr Kind Interesse hat, seine Ferien 
in der Ferienakademie zu verbringen, um dort mit anderen an 
Spielen und an Aktionen teilzunehmen, dann melden Sie sich 
bitte bis spätestens 31. März 2018 im Rathaus Amtzell bei Frau 
Jessica Müller unter Tel: 07520/950-23 oder per Mail unter jessica.
mueller@amtzell.de. 

Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg 
  
Die Gemeinde Amtzell sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für das Ländliche Schulzentrum Amtzell

Reinigungskräfte.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt ca. 12 Stunden. Die Reini-
gungsarbeiten müssen montags, mittwochs und freitags jeweils 
am Nachmittag durchgeführt werden. 
Wir suchen außerdem eine Reinigungskraft mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von ca. 5 Stunden. Diese Reinigungsarbeiten 
müssen dienstags und donnerstags jeweils am Nachmittag 
durchgeführt werden. 
Urlaubs- und Krankheitsvertretungszeiten sind bei Bedarf zu 
erbringen.
Die grundsätzliche Bereitschaft, bei Bedarf auch evtl. zu anderen 
Zeiten zu arbeiten, wird vorausgesetzt. Die Entlohnung erfolgt 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Sorgfältiges und selbstständiges Arbeiten sind Voraussetzung 
für diese Tätigkeit. Erfahrungen im Bereich der Gebäudereini-
gung sind erwünscht.
Wenn Sie Interesse haben, richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis 
spätestens 02.02.2018 an das Bürgermeisteramt Amtzell, Wald-
burger Str. 4, 88279 Amtzell  oder die Bewerbung als pdf-Datei 
per Mail an jessica.mueller@amtzell.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Jessica Müller gerne 
unter Tel. 07520/950-23 zur Verfügung.

Betreuungsangebot  
für Amtzeller Kindergartenkinder  
in den Sommerferien 2018 geplant 
In den Kindergartensommerferien ist eine Betreuung für die Amt-
zeller Kindergartenkinder geplant. 
Teilnehmen können Kinder, die bereits 3 Jahre alt sind und keine 
Windeln mehr benötigen. Die Betreuung ist in der Zeit von 7.30 
Uhr bis 13.30 Uhr und kostet 60 € pro Woche. Buchbar sind nur 
ganze Wochen. 
Die Betreuung kommt nur zustande, wenn mind. 7 Kinder pro 
Woche verbindlich angemeldet sind.  
Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind in den Ferienwochen betreuen 
zu lassen, melden Sie sich bitte bis spätestens 31. März 2017 im 
Rathaus Amtzell bei Frau Jessica Müller unter Tel. 07520/950-23 
oder per Mail unter jessica.mueller@amtzell.de. 
  

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr    
• �Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag und 3. Samstag im 

Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und  Dinnette 
• �Fam. Gehweiler (außer bei starkem Schneefall oder stren-

gem Frost) 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat) 
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen 
  

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 1 bei Frau Grosse abgeholt werden: 
- Kuscheltier “Bär“ (Fundort: Schomburg) 
- Buch “Ein ganzes Leben lang“ (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- schwarze Handschuhe (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- Brille (Fundort: Bank bei Futtertrocknung) 
- 2 Cityroller, Marke: Crane (Fundort: Bushaltestelle am Netto) 
- Brille (Fundort: Syrgensteinsaal, Altes Schloß) 
- 1 einzelner Handschuh (Fundort: Weihnachtsmarkt, Schloßhof) 
- Garagentoröffner (Fundort: Metzgerei Rädler) 
- 1 Fahrradlicht (Fundort: zwischen Grastrocknung und Büchel) 
- 1 Brille (Fundort: Postweg) 
- 1 Armbanduhr (Fundort: Fohlenweide) 
- 1 blaue Kindertrinkflasche (Fundort: Imbergweg) 
- �1 grau-pinke Kinderjacke, Gr. 128 (Funderort: Praxis Dr. Neumann/

Volmer)   
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
- Schlüssel mit Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz) 
- Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler) 
- Schlüssel (Fundort: Ampel Wangener Straße/Martinstraße) 
- Schlüsselbund (Fundort: Gartenstraße)   
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
- �pinkfarbenes Damenfahrrad, Marke: Hanseatic (Fundort: Kreis-

verkehr beim Feneberg) 
- �silbernes Damenfahrrad, Marke: Conquest (Fundort: Haslacher 

Straße) 
- �blaues Herrenfahrrad, Marke: GT, Arrowhead (Fundort: Spielplatz 

bei evang. Kirche) 
- blaues Mountainbike, Marke: CALVIN, (Fundort: Hummelau) 
- blaues Mountainbike, Marke: PEGASUS (Fundort: bei evang. Kirche) 
- �grün-metallic farbenes Damenfahrrad, Marke: Challenge (Fund-

ort: Gartenstraße) 
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VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Grosse telefonisch unter 07520/950-12 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• HP Drucker 8100 Series, 07520/967999 
• Mikrowelle mit Drehteller u. Grillfunktion, 07520/967999 
• Kettler Heimtrainer, Tel. 07520/6768 
• �Samsung Syncmaster 950p Röhren-Monitor 19“, einwandfrei, 

07520/9238323 
• �PC Minitower Athlon X2 5200+ Dualcore, 2 GB RAM, 232 GB 

Festplatte, 2x DVD-Laufwerk, ohne Betriebssystem, einwand-
frei, 07520/9238323 

• TV-Schränkchen aus Kiefernholz, 07520/923938 
• 1 Fahrrad-Montageständer, fahrbar, 07520/9207552 
• 1 Meerschweinchen-Käfig, 138cm x 66cm x 47cm, 0175/4107504 
  

FERIENPROGRAMM

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereine, 
auch dieses Jahr organisiert die Gemeinde Amtzell wieder ein Feri-
enprogramm, um den Kindern die Ferienfreizeit zu „versüßen“. 
Hierfür benötigen wir wieder die Mitarbeit von Vereinen, Kirchen, 
Organisationen, Firmen und Privatpersonen, die sich mit einem 
Beitrag am Ferienprogramm 2018 beteiligen wollen. 
Haben Sie Lust, einen Ferienprogrammpunkt zu begleiten oder 
selbst einen Programmpunkt auf die Beine zu stellen und zu orga-
nisieren? Dann melden Sie sich bei uns im Rathaus. Für weitere Fragen 
steht Ihnen Frau Elin Stark gerne zur Verfügung, Tel. (07520) 950-11. 
Außerdem wäre es super, wenn wieder zahlreiche Sponsoren das 
Ferienprogramm mit einer Spende unterstützen würden. Das Pro-
grammheft erscheint Mitte Mai. 
Wir danken schon jetzt allen Anbietern und Sponsoren sehr herz-
lich für ihre Unterstützung und hoffen auf zahlreiches Kommen. 
Euer FePro-Team 
  

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Frau Ingeborg Wagner, Säntisweg 3,   
am 23. Januar zum 70. Geburtstag   
Herrn Ulrich Mayr, Am Kapellenberg 31,   
am 25. Januar zum 73. Geburtstag   
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 
  

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 20.01.:	  
	 Keine Vorabendmesse! 
Sonntag, 21.01.: 3. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
Mittwoch, 24.01.: 
08:00 Uhr	 Hl. Messe 
Donnerstag, 25.01.: 
17:30 Uhr	 Abendmesse 
	 Stilles Gebetsgedenken und Messe für die Armen Seelen 
Freitag, 26.01.: 
09:30 Uhr	 Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum 
Samstag, 27.01.:	  
	 Keine Vorabendmesse 
Sonntag, 28.01.: 4. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Gottesdienst zur ökumenischen Bibelwoche in der 

kath. Kirche; es singt der Kirchenchor 
	 (Liturgie: Hildegard Baier/Predigt: Pfarrer Rauch) 
  
Tauftermine: 
Die nächsten Tauftermine sind: 
Sonntag, 11. Februar 2018, 11:30 Uhr, Pfärrich 
Sonntag, 4. März 2018, 11:30 Uhr, Amtzell 
Samstag, 28. April 2018, 16 Uhr, Amtzell 
Sonntag, 20. Mai 2018, 11:30 Uhr, Pfärrich 
Samstag, 30. Juni 2018, 16 Uhr, Amtzell 
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 
  
Sternsingeraktion 2018 
Für die Sternsingeraktion sind weitere Spenden im Pfarrbüro in 
Höhe von 155,-- Euro eingegangen. Damit beträgt das Spende-
nergebnis die stolze Summe von 9.223,-- Euro. Herzlichen Dank!!! 

Zwischen dir und mir 
Ökumenische Bibelwoche zum „Hohelied“ 
Das Hohelied des Alten Testaments ist eine Sammlung von Lie-
besliedern. Es ist als Dialog zwischen Frau und Mann komponiert. 
Die poetischen Texte reihen sich wie Perlen auf einer Schnur und 
besingen die Liebe in wunderschönen Worten. Dabei wird das 
Thema Liebe in seiner ganzen Bandbreite entfaltet. An drei Aben-
den und in zwei Gottesdiensten werden in unserer Seelsorgeein-
heit einzelne Passagen näher betrachtet. 
Thema des Bibelabends in Amtzell am Donnerstag, den 25. Januar 
um 19.00 Uhr im Haus der Gemeinde ist: „Ich suchte, den meine 
Seele liebt“. Ein ökumenischer Gottesdienst wird am Sonntag, 
den 28. Januar um 10.30 Uhr in Amtzell in der katholischen Kir-
che gefeiert (Liturgie: H. Baier, mitgestaltet vom Kirchenchor, Pre-
digt: Pfr. Ch. Rauch). 
Herzliche Einladung dazu! (hb) 
  
Kerzenspenden für Lichtmess  
Bei der Kerzenweihe beim Fest der Darstellung des Herrn (Licht-
mess) werden die Kerzen für den Altar und das ewige Licht für das 
ganze Jahr gesegnet. Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu der 
Kerzenweihe mitbringen und segnen lassen. 
Wer Kerzen spenden will, kann eine Spende geben, entweder im 
Pfarrbüro, bei den Mesnerinnen, im Kaufhaus Schellinger.  Die 
gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott! 
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KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Sonntag, 21.01.:  3. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr	 Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Gebetsgedenken für Hermann Füßinger 
Sonntag, 28.01.: 4. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier - Neujahrsgottesdienst der kath. 

Studentenverbindung  mit Domkapitular a. D. Hubert 
Bour (Die ganze Gemeinde ist zu diesem Gottesdienst 
herzlich eingeladen!) 

  
Ministrantendienste: 
Sonntag, 21.01. 
Amelie u. Helena Weber, Piero Raufeisen, Jonathan Hubrich, Laura 
Kruck 
Sonntag, 28.01. 
Emelie u. Vincent Staudacher, Lena u. Luis Brauchle 
  
Spenden für die Kerzen zu Lichtmess 
Am Fest der Darstellung des Herrn (Lichtmess) werden die Ker-
zen für den Altar und das ewige Licht für das ganze Jahr gesegnet. 
Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu der Kerzenweihe mitbrin-
gen und segnen lassen. 
Wer eine Spende geben will, kann diese entweder bei Mesner/in 
Bernhard Rundel, Stefanie Mayer, Frau Monika Weiß, Kirchenpfle-
gerin oder im Pfarrbüro abgeben. 
Die gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott! 
  

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 21.01.: 3. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 23.01.: 
08:00 Uhr	 Hl. Messe im Heim St. Konrad 
Freitag, 26.01.: 
19:00 Uhr	 Abendmesse 
Sonntag, 28.01.: 4. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Herzliche Einladung zu Ökumenischen Bibelabenden und Got-
tesdiensten  zu ausgewählten Texten aus dem alttestamentli-
chen Hohelied Salomos  
  
Es geht um die Liebe. 
Diese ökumenischen Begegnungen wenden sich einem biblischen 
Buch zu, das sonst nicht im Fokus gottesdienstlicher Lesungen 
steht. 
Im Hohelied begegnen sich die zwei Welten der Liebe: die mensch-
liche und die göttliche. In dieser Begegnung göttlicher Liebe 
mit den menschlichen Erfahrungen von Liebe weitet sich unser 
Bild von Liebe. Diese Liebe Gottes, die in den Menschen wirkt, 
beschreibt auch Paulus in seinem Hohelied der Liebe und schließt: 
„Die Liebe ist das Größte“. 
  
Herzliche Einladung zu folgenden Terminen: 
•	 Donnerstag, 25. Januar 2018, 19.00 Uhr, Amtzell, Haus der 

Gemeinde: 
	 Ökumenischer Bibelabend zu 1,5-8; 3, 1-6; 5,2-8  (H. Baier) 

•	 Samstag, 27. Januar 2018, 17.45 Uhr, Schwarzenbach, Kath. 
Pfarrkirche:  

	 Ökumenischer Gottesdienst zu Hld 3, 1-5 
	 (Liturgie: Pfarrer E.Galm, Predigt: Pfarrerin F. Hönig) 
•	 Sonntag, 28. Januar 2018, 10.30 Uhr, Amtzell, Katholische Kirche: 
	 Ökumenischer Gottesdienst zu Hld 3, 1-5 
	 (Liturgie: H. Baier, Predigt: Pfr. Ch. Rauch) 
•	 Mittwoch, 31. Januar 2018, 19.00 Uhr, Primisweiler, Kath. 

Gemeindehaus,  
	 Ökumenischer Bibelabend zu Hld 4, 12-5,1; 7,7-10 (Pfr. Ch. 

Rauch) 
  

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche.wangen.de 
 
Wochenspruch 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir. Jesaja 60,2 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
Freitag 19. Januar 
19:45 Uhr	 Gesprächskreis „Gemeinsam statt einsam“ trifft sich im 

Pfarrhaus Winkelmühle in Amtzell. Thema des Abends: 
(Wie) geht Vergebung? Neue Teilnehmer sind herzlich 
willkommen. Infos bei Pfarrerhepaar Rauch 

	 An diesem Abend werden auch die Termine des 
kommenden Projekts „Expedition zum Anfang“ s.u. 
geplant. 

Samstag, 20. Januar 
18:15 Uhr	 Fachkliniken Gottesdienst mit Abendmahl (Knoll) 
Sonntag, 21. Januar  
10:00 Uhr	 Stadtkirche Gemeinsamer Gottesdienst aller Seelsor-

gebezirke mit anschließendem Neujahrsempfang im 
Gemeindehaus (Predigt: Ch. Rauch) 

	 Keine Gottesdienste in Amtzell und in der Wittwaiskirche 
09:30 Uhr	 Oberschwabenklinik Gottesdienst (Rauch) 
Donnerstag, 25. Januar  
19:00 Uhr	 Amtzell Haus der Gemeinde Ökum. Bibelabend zu aus-

gewählten Texten aus dem alttestamentlichen Hohe-
lied Salomos 

Freitag 26. Januar 
	 Evangelischer Gottesdienst in St. Gebhard nicht nur 

für Senioren, die dort wohnen. 
  
Expedition zum Anfang 
Das neue Projekt der evangelischen Kirchengemeinde 
Wir lesen gemeinsam das Markusevangelium und tauschen uns an 
elf Abenden darüber aus. Außerdem werden fünf Gottesdienste 
dazu angeboten. Begleiten lassen wir uns dazu -in bewährter 
Weise- von einem Buch der Autoren Douglas /Vogt. Titel: Expe-
dition zum Anfang. Am Anfang scheint das Markus Evangelium 
ein Jesus-Buch zu sein, mehr und mehr wird aber deutlich, dass 
es dabei um uns geht: Um die Frage, wie unser Leben gelingen 
und sich entfalten kann und wie wir Gott begegnen können. Wir 
starten am 7. Februar im Pfarrhaus. Die Treffen werden am unter-
schiedlichen Wochentagen stattfinden. Sie werden festgelegt im 
Gesprächskreis „Gemeinsam statt einsam“ Wer Interesse hat, bei 
der Terminfestlegung dabei zu sein ist dazu eingeladen. s.o. Wei-
tere Infos auf der Homepage der Kirchengemeinde und im nächs-
ten Amtsblatt. 
  
Herzliche Einladung zu Ökumenischen Bibelabenden und Got-
tesdiensten  zu ausgewählten Texten aus dem alttestamentli-
chen Hohelied Salomos  
Es geht um die Liebe. 
Diese ökumenischen Begegnungen wenden sich einem biblischen 
Buch zu, das sonst nicht im Fokus gottesdienstlicher Lesungen 
steht. 
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Im Hohelied begegnen sich die zwei Welten der Liebe: die mensch-
liche und die göttliche. In dieser Begegnung göttlicher Liebe 
mit den menschlichen Erfahrungen von Liebe weitet sich unser 
Bild von Liebe. Diese Liebe Gottes, die in den Menschen wirkt, 
beschreibt auch Paulus in seinem Hohelied der Liebe und schließt: 
„Die Liebe ist das Größte“. 
  
Herzliche Einladung zu folgenden Terminen: 
•	 Mittwoch, 17. Januar 2018, 19.00 Uhr, Roggenzell, Alte Schule, 

Medienraum: 
	 Ökumenischer Bibelabend zu Hld 1,2-4; 6,8-10; 8, 6-7 (Pfarre-

rin F. Hönig / Pfarrer E. Galm) 
•	 Donnerstag, 25. Januar 2018, 19.00 Uhr, Amtzell, Haus der 

Gemeinde: 
	 Ökumenischer Bibelabend zu 1,5-8; 3, 1-6; 5,2-8 (H. Baier) 
•	 Samstag, 27. Januar 2018, 17.45 Uhr, Schwarzenbach, Kath. 

Pfarrkirche: 
	 Ökumenischer Gottesdienst zu Hld 3, 1-5 
	 (Liturgie: Pfarrer E.Galm, Predigt: Pfarrerin F. Hönig) 
•	 Sonntag, 28. Januar 2018, 10.30 Uhr, Amtzell, Katholische Kirche: 
	 Ökumenischer Gottesdienst zu Hld 3, 1-5 
	 (Liturgie: H. Baier, Predigt: Pfr. Ch. Rauch) 
•	 Mittwoch, 31. Januar 2018, 19.00 Uhr, Primisweiler, Kath. 

Gemeindehaus, Ökumenischer Bibelabend zu Hld 4, 12-5,1; 
7,7-10 (Pfr. Ch. Rauch) 

  

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN  
DER KINDERGÄRTEN

Eltern und Kinder macht Euch bereit, es ist Kindersachen-Floh-
markt Zeit! 
Unser 33. Amtzeller Kindersachenflohmarkt mit Kinderflohmarkt 
findet  am 25. Februar von 14:00 bis 16:00 Uhr  statt. Wie immer 
in der Turnhalle in Amtzell. 
Kinder-/Babykleidung und Schuhe - Selbstverkäufer 
Standgebühr: 1 Tisch 6 Euro, 2 Tische 10 Euro. (Bitte das Mitbringen 
von Kleidungsständern aus Platzgründen mit anmelden.) 
Aufbau ab 13:00 Uhr. 
ACHTUNG: der Einlass für Verkäufer ist von 13:00-13.30 Uhr! 
Der Kinderflohmarkt  findet nebenan in der Bewegungshalle statt. 
Dort können Kinder ihr Schätze (alles außer Kleidung und Schu-
hen) verkaufen. Standgebühr: 1 Euro. 
Anmeldung erforderlich. 
Infos und Anmeldung bei Familie Kübler ab sofort unter der Tele-
fonnr.: 07520/6011 (bis 19:30 Uhr) 
Für Kaffee und Kuchen ist selbstverständlich gesorgt und für Ihre 
Kinder ist eine betreute „Kinderecke“ eingerichtet. Die Erlöse kom-

men vollständig den drei Kindertageseinrichtungen in Amtzell 
zugute. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr FÖKI-Team Amtzell 
  

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. JOHANNES 

Hauswirtschaftskraft gesucht 
Wir suchen zum schnellst möglichen Zeitpunkt 

stundenweise (3 Stunden/Woche)  
eine Hauswirtschaftskraft für die Kita St Johannes. 

Der Aufgabenbereich umfasst die Annahme des gelieferten Mit-
tagessens, Reinigung von Küche und Geschirr und Bügelarbeiten. 
Unsere Mitarbeiterinnen freuen sich auf freundlichen, engagier-
ten Zuwachs in der Küche und wir bieten eine gute Einarbeitung. 
Nachfragen und Informationen bei der Kita-Leitung unter 07520-6227. 

  

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

- Tipp der Woche - 
Der neue Fjällbacka-Krimi, der Bestsellererfolg aus Schweden!  
Neu in der Spiegelbestsellerliste auf Platz 6 

Camilla Läckberg: „Die Eishexe“  
Ganz Fjällbacka ist auf den Beinen, denn ein 
kleines Mädchen wird vermisst. Vor 30 Jahren 
ist in den Wäldern des beschaulichen Küsten-
orts schon einmal ein Mädchen verschwunden 
und kurze Zeit später tot aufgefunden worden. 
Der Fall wurde jedoch nie geklärt, und nun ist 
die Unruhe groß. Bei seinen Ermittlungen stößt 
Hauptkommissar Patrik Hedström auf eine alte 
Legende aus dem 17. Jahrhundert. Sind andere 
Kinder auch in Gefahr? Dem bodenständigen 

Familienvater lässt dieser Fall keine Ruhe. Nur seine Frau, die Schrift-
stellerin Erica Falck, bewahrt einen kühlen Kopf. Schon lange 
recherchiert sie in dem alten Fall. Nun versuchen sie gemeinsam 
Licht in das Dickicht aus Geschichten und Gerüchten zu bringen. 
Jetzt bei uns in der Gemeindebücherei zum Ausleihen!  
Unsere Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag	 9.30 – 10.00 Uhr 
Mittwoch	 14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 17.00 – 19.00 Uhr 
  
  

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

SV Amtzell Fußball-Aktive 
Am Samstag 20. 01. findet in der neuen Sporthalle das alljährliche 
Interne Hallenturnier statt. 
Hier spielen A- B-Jgd, AH ,1 u 2. Mannschaft in gemischten Mann-
schaften den Vereinsmeister aus. 
Treffpunkt (Auslosung) ist um 14.00 Uhr Turnierbeginn ca. 15.00 
Uhr Anschließend ist noch im Vereinsheim Siegerehrung 
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SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Rundenwettkampfergebnisse  
Beim Rundenwettkampf der Auflage Senioren in Leutkirch wur-
den von den Pfärricher Schützen bei der 4. Runde gute Ergebnisse 
geschossen. In der Luftgewehr Tabelle ist Pfärrich 1 mit 3661,0 
Ringe (915,25 im Schnitt) und Pfärrich 2 ist auf Rang 14 mit 3559,5 
Ringen (889,98). Die führende Mannschaft Ravensburg 1 hat einen 
Schnitt von 940,75 Ringe. Die Luftpistolenmannschaft ist in der Lupi 
Tabelle auf Rang 3 mit einem Schnitt von 888,53 Ringen (gesammt 
3554,1 R). Die führende Mannschaft Deuhelried 1 hat 909,4 Ringe 
im Schnitt. 
Luftgewehr 1 919,7 Ringe 
Franz Birk 309,5 
Hans Abt 309,4 
Rosi Forstenhäusler 300,8   
Luftgewehr 2 893,9 Ringe 
Richard Brunner 304,9 
Margarethe Zettler 296,0 
Friedrich Birk 293,0   
Aloisia Birk 284,1 
Christine Bernhart 278,7   
Lupi 1 887,6 Ringe 
Anton Müller 300,4 
Hermann Nesensohn 295,0 
Albert Müller 292,2   
Jakob Forstenhäusler 292,0 
Karl Füssinger 287,1 
Zu ihrem 4. Wettkampf fuhr die Jugendmannschaft nach Ratzen-
ried, um sich mit deren Jugend zu messen. Das Ergebnis des Wett-
streites war 643 Ringe Ratzenried und 1075 Ringe für Pfärrich, somit 
konnten unser Jungschützen siegreich den heimweg antreten. 
Annika Brigel 378 Ringe 
Elin Stark 352 Ringe 
Lena Brauchle 345 Ringe 
Jonas Hutschneider 328 Ringe 
In der Tabelle Rundenwettkampf Jugend des Schützenkreis Wan-
gen belegen die Pfärricher den 5. Rang mit 4276 Ringen.   
In der 4. Runde hatte die 2. Luftpistolenmannschaft einen Allein-
gang und somit keinen Gegner. 
Es wurde ein Ergebnis 1387 Ringen errreicht. 
Markus Abt 361 Ringe 
Michael Wiedermann 351 
Franz Birk 342 
Norbert Halder 333   
Manfred Bopp 320 
Markus Bock 319 
Klaus Pfeffer 284 
In der Tabelle ist Pfärrich 2 auf Rang 7 mit 5489 Ringen (S 1372Ringe).   
Die Erste Lupimannschaft begrüsste als Gäste die Schützen des SV 
Leupolz 1. Der Wettkampf wurde im Ligamodus ausgetragen und 
endete mit 3:2 für Leupolz. 
An dem packenden Wettstreit waren beteiligt: 
Roland Münst 344 Ringe 0:1 375 R Martin Wandel 
Edgar Huber 344 0:2 370 Berthold Wandel 
Wolfgang Fässler 352 1:2 335 Bernd Fuchsschwanz 
Anton Müller 328 1:3 345 Patrick Ummenhofer 
Richard Brunner 349 2:3 328 Norbert Mast 
In der Tabelle der Kreisoberliga des Schützenkreis Wangen ist die 
Pfärricher Lupimannschaft auf Rang 3 mit 6:4 Mannschaftspunk-
ten und 14:11 Einzelpunkten. 
Weitere Ergebnisse demnächst. 
Zur Siegerehrung vom Winterschiessen am 23. Januar sind alle 
Teilnehmer eingeladen. 
  

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Musikball „Olympische Spiele in Amtzell“ 
Am Samstag, 10. Februar beginnt um 20:00 Uhr unsere festliche 
Eröffnungsfeier des sportlichen Highlights des Jahres. Wir laden 
herzlich in die Turn- & Festhalle zu unserem Musikball „Olympi-
sche Spiele in Amtzell“ ein. Auch in diesem Jahr bereiten wir seit 
einigen Wochen viele verschiedene Nummern mit Musik, sportli-
chen Einlagen und unterhaltsamen Büttenreden vor, mit denen es 
gewiss nicht langweilig wird. 

Nach dem offiziellen Programm der Musikkapelle Amtzell wird 
es wieder drei verschiedene Bars geben und die Band „d‘ Vielsai-
ter“ aus Heimenkirch wird für super Stimmung und tolle Tanzmu-
sik sorgen. 
Unter dem sportlichen Motto „dabei sein ist alles“ dürft ihr euch 
diesen Abend auf keinen Fall entgehen lassen. Sichert euch also 
im Vorfeld eure Tickets und reserviert ab Sonntag 28.01. unter 
07520 915244 jeden Abend ab 20:00 Uhr (oder Anrufbeantwor-
ter) eure Plätze. 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder Abholtermine für die Karten. 
Zu folgenden Zeiten sind wir im Proberaum der Musikkapelle Amt-
zell (Rückseite der Turnhalle, Eingang zum Fußball-Vereinsheim) 
zu finden. Ihr könnt auch ohne vorherige Kartenreservierung zum 
Abholtermin kommen und vor Ort Plätze auswählen. 
• Samstag 03.02. von 9:30 – 12:30 Uhr 
• Montag 05.02. von 18:00 – 20:00 Uhr 
• Samstag 10.02. von 10:00 – 12:00 Uhr 
Am Sonntag, 11. Februar führen wir das Programm vom Samstag-
abend noch einmal auf, um auch Familien mit Kindern, Senioren 
und allen, die am Samstag keine Zeit haben, den Besuch unseres 
Balls zu ermöglichen. Ab 14:30 Uhr öffnen wir unsere Tore und 
laden herzlich zu Kaffee und Kuchen und Livemusik ein. Für Kin-
der bieten wir Kinderschminken, Popcorn und ein tolles Kinderpro-
gramm an. Um 16:00 Uhr startet unser Programm, das von einer 
Pause mit Vespermöglichkeit unterbrochen sein wird, damit unsere 
Gäste gut gestärkt sind. 
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Wir sind schon voller Vorfreude und wünschen euch schon jetzt 
viel Spaß und Erfolg bei der Kostümsuche! 
  

LANDFRAUEN

Gemeinde-Café für Jung und Alt 
Das Kaffeeteam der Landfrauen Amtzell/Pfärrich lädt ins 
Gemeinde-Café ein. 
Am nächsten Donnerstag (letzter Donnerstag im Monat) von 14.00 
Uhr - 16.30 Uhr gibt es in gemütlicher Atmosphäre im Foyer des 
Altenheimes St. Gebhard hausgemachten Kuchen und Kaffee. 
Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden unter der Tel. Nr. 
07506/247. 
  

Aktive Senioren 
Dorle, Rita und Gretl machen an diesem Gemeinde-Café-Nach-
mittag eine kleine Wanderung mit anschließender Einkehr im 
Café. 
Treffpunkt: 14.00 Uhr Turnhalle

!!!... aufgepasst - nicht vergessen!!! 
Am Sa., 24.01.2018 um 14:00 Uhr  besuchen wir wieder unsere 
LandFrauen in Neuravensburg bei ihrem Fasnets-Kaffeekränzchen 
unter dem Motto: „Im Wilden Westen“. Wir freuen uns auf einen 
lustigen Nachmittag mit buntem Programm bei Kaffee u. Kuchen. 
Treffpunkt: 13:30 Uhr an der Turnhalle (wir bilden Fahrgemein-
schaften) 

Herzlichen Glückwunsch 
WIR gratulieren - Frau Maria Lippus , aus Amtzell - zur Buch-
neuerscheinung. 
Eine Kindheit in Pfärrich mit dem Titel: „Ein Himmelreich für 
ein Zehnereis“

...und freuen uns auf die Buchvorstellung, am  Freitag, den 16. 
Februar, 2018, ab 20.00 Uhr im Gasthaus „Ochsen“ in Pfärrich. 
Karin Volkwein & Team 
LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V. 

(Bitte vormerken...näheres folgt!!!) 
  

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

Ein großes Dankeschön für die sehr schöne Unterstützung! 
Für die zahlreichen Spenden für unsere Aktivitäten bedanken wir 
sehr herzlich! 
Es ist eine große Freude, wie die Bevölkerung uns unterstützt. So 
konnten wir im vergangenen Jahr für die Projekte im Dorf, für die 
Machakoshilfe in Kenia und für die Flüchtlingshilfe mittels der 
Zuwendungen einiges auf die Beine stellen. 
Stellvertretend dafür ein großes Dankeschön an die „Indoor-Cy-
cling-Abteilung“ des Sportvereins mit der Marathonveranstaltung, 
an den „Stammtisch Amtzell“ für die Weihnachtswundermänner 
und an unser örtliches Blumengeschäft „Rund um die Blume“ für 
die Bänklespende und an viele andere mehr. 
So können wir zum Beispiel im Frühjahr alle gewünschten Bänkle 
um das Altenheim herum, in Amtzell und in Pfärrich aufstellen – eine 
schöne Geste für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Für den Vorstand und den Beirat des Vereins 
Paul Locherer, Vorsitzender 
  

NV SCHLOSSGOISCHTER

Unser Umzugsprogramm fürs Wochenende: 
Samstag, 20.01.2018 
Narrensprung in Aichstetten 
Treffpunkt: 12.00 Uhr am Vereinsraum 
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr   
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Sonntag, 21.01.2018 
Narrensprung in Oberkochen 
Treffpunkt: 10.30 Uhr am Vereinsraum 
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr   
Unsere gesamten Umzugstermine sind auch unter 
www.schlossgoischter.de zu finden. 
Knocha krachet - Goischter lachet 
  

NARRENZUNFT  
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

Nächstes Fasnets-Wochenende 
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm: 
Freitag, 19.01. 
Narrenbaumsetzen in Wasserburg 
Beginn 18:00 Uhr 
Samstag, 20.01. Nachtumzug in Gosbach 
Abfahrt um 14:30 Uhr mit dem Bus, Beginn 18:01 Uhr, Lauf-Nr. 21 
Sonntag, 21.01. Narrensprung in Ratzenried 
Beginn: 13:30 Uhr, Lauf-Nr. 30 
www.ramseweible.de 
Ramseweible - Grantigs Weible 
  

CDU

CDU Neujahrsfeier 
Der Amtzeller CDU Ortsverband veranstaltet seine traditionelle 
CDU Neujahrsfeier. 
Termin: Samstag, 20.01.2018 um 19:30 Uhr im Alten Schloss 
Amtzell, Syrgensteinsaal 
Neben einem gemeinsamen Essen wird es einige Grußworte und 
einen Vortrag mit Dia-Show von Rupert Barensteiner „Vier Allgäuer 
in Südamerika“ geben. 
Wir laden alle Mitglieder mit Ehefrau/Ehemann sowie Partner/
innen ganz herzlich ein. Nehmt euch im neuen Jahr ein paar Stun-
den Zeit für ein gemütliches Beisammensein. 
Bitte darauf achten, dass wir bereits um 19:30 Uhr beginnen! 
Eure Amtzeller CDU 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell Januar und Februar   
Näh-Cafe Herzraum 
Im Januar findet kein Nähcafe statt. Wenn jemand ein Nähprojekt 
hat, darf er sich gern telefonisch bei mir melden. 
Eure Christine Schuler 
Tel.07520/923541 
mail: herzraum-cs@t-online.de   
Bodybalance mit Pilates  
Pilates ist ein Übungskonzept, das auf dem Gleichgewicht von Kör-
per und Geist basiert. Die Sinne für Wahrnehmung und Koordina-
tion werden geschult, die wichtigsten Haltungsmuskeln werden 
gestärkt. Das Pilates Programm zielt auf Stärkung (Core Stability) 
ab. Die gute Funktion der tiefliegenden, spinalen Muskulatur ist 
entscheidend für die Bewegungssteuerung und Stabilität der Wir-
belsäule und damit eine der Grundlagen für eine gesunde, auf-
rechte Körperhaltung. Die Bewegung wird fließend ausgeführt, 
mit der Atmung koordiniert. Dadurch wird der Körper kräftiger, 
flexibler und ausdauernder. 
Bitte Matte, bequeme Kleidung und Socken mitbringen 
Kursbeginn:	 immer dienstags, ab 23.01.2018 
	 16.30 -18.00 Uhr 
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell 

Leitung:	 Anette Nitsche, Yogalehrerin 
Gebühr:	 85,00 € 
Anmeldung:	 Geli Brosig Tel 07520-6988 
E-Mail.	 geli.brosig@web.de   
Die richtige Schule für mein Kind. Orientierung über die viel-
fältigen Bildungswege in Baden-Württemberg 
Ein Vortrag von Schulleiter Stefan Oesterle 
Welches ist die richtige Schule für mein Kind? Neben den klas-
sischen Wegen Hauptschule, Realschule, Gymnasium und neu-
erdings Gemeinschaftsschule gibt es eine breite Vielfalt von 
schulischen Ausbildungswegen an Beruflichen Schulen. Diese 
Vielfalt ist einerseits eine riesige Chance, da jedes Kind entspre-
chend seinem Entwicklungsstand die Schule finden kann, auf der 
es sich optimal entwickelt und wohlfühlt. Anderseits fühlen sich 
viele Eltern verwirrt angesichts der vielen Möglichkeiten. 
In diesem Vortrag gibt Schulleiter Stefan Oesterle Orientierung 
für alle, die den richtigen schulischen Weg für Ihre Kinder suchen. 
Wie ein Tourenguide führt er die Zuhörer durch die verschlungen 
wirkenden, jedoch immer durchlässigen Bildungswege, zur pas-
senden Schule für ihr Kind. Er klärt auf über Themen wie: Berufs-
schule, Berufsfachschule, Berufskolleg, berufliche Gymnasien und 
vieles mehr. 
Ein informativer und motivierender Vortrag, der allen Eltern hilft 
die richtigen Entscheidungen für ihr Kind zu treffen. 
Stefan Oesterle ist seit mehr als 20 Jahren Berufsschullehrer, davon 
12 Jahre Schulleiter an beruflichen Schulen in Allgäu/Oberschwa-
ben. Er ist Schulleiter an einer der großen gewerblichen Schule, der 
Claude-Dornier-Schule in Friedrichshafen. Er lebt seit 9 Jahren in 
Amtzell und hat 3 Kinder. 
Termin:	 29. Januar 2018,19.30 Uh 
Ort:	 Begegnungsstätte Amtzell 
Gebühr:	 3,00 € Unkostenbeitrag 
Anmeldung:	 Anita Hermann-Ruess, Tel.: 0160-97965819 oder 
E-Mail:	 anita@hermann-ruess.de   
Tanztag 
An einem Samstag werden wir Tänze aus verschiedenen Ländern 
und Kulturkreisen kennenlernen. 
Niemand braucht dafür Vorkenntnisse oder eine/n Partner/in mit-
bringen - Freude an der Musik und an der Bewegung genügt. 
Alle bringen bitte eine Speise mit (süß oder salzig) – wir bauen im 
Raum der Begegnungsstätte daraus ein Buffet auf und verpflegen 
uns dort in den Pausen. 
Jede/r bringt Getränke für sich selber mit. Geschirr und Kaffee ist 
vorhanden. 
Im Anschluss an den Kurs besteht die Möglichkeit zusammen in 
einem Restaurant in oder um Amtzell zu essen. Bitte bei der Teil-
nahme angeben, ob die Teilnahme mit oder ohne Abendessen ist. 
Wir reservieren dann einen Tisch. 
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell 
Datum:	� Samstag, 24.02.2018, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr (mit 

Pausen) 
Leitung:	 Wolfgang Schnell Tanzleiter DBT 
Gebühr:	 15,00 € 
Anmeldung:	 ab 20.01. bis 10.02.2018  Anja Klein 07520/923610 
E-Mail:	 anja.klein@boden-und-grundwasser.de,   
Babys Erste Beikost 
Haben Sie schon mal daran gedacht, die ersten, festen Mahlzeiten 
für ihr Baby selbst zuzubereiten? 
In diesem Kurs stelle ich ihnen unter anderem eine gesunde und 
vollwertige Ernährung für ihr Kind, sowie die ersten Schritte zur 
Beikost vor. 
Gemeinsam kochen wir geeignete Rezepte, die sie anschließend 
von mir erhalten. Ich arbeite sehr praxisbezogen und versuche auf 
alle Fragen und Wünsche der Einzelnen einzugehen. 
Gerne möchte ich ihnen auch Tipps zur Vorratshaltung und Nähr-
stoffschonung bei der Beikost geben. 
Dieser Kurs richtet sich an alle Eltern, die Wert auf selbst-gemachte 
gesunde Beikost legen. 
Termin:	 19.02.2018, 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
	 05.03.2018, 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
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Ort:	 Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Leitung:	 Christine Speidler, Hausw.Leiterin, 
	 Fachberaterin für Naturkost 
Gebühr:	 15,00 € 
Anmeldung:	 Sandra Gambach 07520/967989 
E-mail:	 willi-gambach@mailbox.org 
  

INFORMATION

In Amtzell am 26. Januar: 
Fachtagung für Milchviehhalter zu Tiergesundheit, Tierwohl 
und Milchmarkt 
Eine ganztägige Fachtagung für Milchviehhalter veranstaltet das 
Landwirtschaftsamt Ravensburg gemeinsam mit weiteren Partnern 
der beruflichen Erwachsenenbildung. Sie findet statt am 26. Januar 
ab 9.30 Uhr in der Turn- und Festhalle in Amtzell (Schulstraße 7). 
Namhafte Referenten informieren über aktuelle Themen zu Tier-
gesundheit und Tierwohl in der Milchviehhaltung und das aktu-
elle Marktgeschehen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Dr. Peter Zieger aus Kassel und Dr. Frank Bootz aus Ostrach berich-
ten am Vormittag über Aspekte der Tiergesundheit im Milchvieh-
betrieb. Zum Thema Verbot der Anbindehaltung referiert die 
Landestierschutzbeauftragte Dr. Julia Stubenbord vom Ministe-
rium Ländlicher Raum (MLR) in Stuttgart. 
Am Nachmittag werden in einer Podiumsdiskussion Zukunfts-
konzepte aus der Sicht regionaler Molkereien und Milcherzeuger 
diskutiert. Es moderiert Richard Riester von der Marktstelle der Landes-
anstalt für Entwicklung der Landwirtschaft und der ländlichen Räume 
(LEL) aus Schwäbisch Gmünd. Eröffnet wird die Veranstaltung von 
Albrecht Siegel, dem Leiter des Landwirtschaftsamtes Ravensburg. 
Mitveranstalter der Fachtagung sind die Kreisbauernverbände All-
gäu-Oberschwaben und Tettnang, die Milchvieh-Beratungsdienste 
Leutkirch und Ravensburg sowie die Vereine landwirtschaftlicher 
Fortbildung und Meisterverbände im Kreis Ravensburg und im 
Bodenseekreis 

Treffen des Vereins ehemaliger  
Landwirtschaftsschüler Wangen 
Der Verein ehemaliger Landwirtschaftsschüler Wangen lädt am 
Mittwoch, 24. Januar, um 20 Uhr zur diesjährigen Generalversamm-
lung in den Weinstadel Rimmele in Wangen-Hiltensweiler ein. Nach 
den Geschäfts- und Kassenberichten steht ein Vortrag von Heimat-
forscher Paul Sägmüller zum Thema „Freitag der 13. – Aberglau-
ben in Oberschwaben“ auf dem Programm. Mitglieder und Gäste 
sind herzlich eingeladen. 
  
„Hetz mal den Apfel reif“ 
Verband Katholisches Landvolk lädt alle Interessierten herz-
lich zum Familienwochenende ein. 
Von Freitag, den 23. bis Sonntag, den 25. Februar 2018 lädt der 
Verband Katholisches Landvolk VKL alle interessierten Familien 
und Singles mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende 
im Kloster Heiligkreuztal. Der Kurzurlaub mit Bildungscharakter 
hat für jeden etwas zu bieten. 
In diesem Jahr wird das Thema „Hetz mal den Apfel reif“ im Mittel-
punkt stehen. Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort, um sich 
auf dieses Thema einzustimmen, sich zu besinnen, mit sich selbst 
auseinanderzusetzen, oder sich in der Gemeinschaft zu erleben. 
Um einen guten Austausch zu fördern, gibt es eine Kinderbetreu-
ung. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag run-
det das Programm ab.  
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. 
Es kostet für Erwachsene 120 Euro, für Kinder 40 Euro. Das Dritte 
und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 22. Januar 2018 an bei der Geschäfts-
stelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 
Stuttgart, Tel.: 0711 9791-117/118/176, E-Mail: vkl@landvolk.de 

Informationsabend zur Technikerausbildung 
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am Dienstag, 
30. Januar 2018, um 18:30 Uhr in der Aula der Gewerblichen Schule 
Ravensburg, Gartenstraße 128 einen Informationsabend über die 
Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker der Fachrichtung 
Maschinentechnik mit anschließender Besichtigung der Labors. 
Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen Facharbeitern 
der Metalltechnik den Einstieg in anspruchsvolle Aufgaben in der 
Konstruktion, Fertigungsplanung und Fertigungssteuerung, im Pro-
jektmanagement, Vertrieb, Service und vielen weiteren Bereichen. 
Neben der zweijährigen Vollzeitausbildung wird eine Teilzeitform 
angeboten, die vier Jahre dauert. Unterrichtszeiten und stufen-
weise Prüfungsabschlüsse der Teilzeitform sind abgestimmt auf 
die berufsbegleitende Weiterbildung. Voraussetzung für die Auf-
nahme in die Technikerschule ist eine erfolgreich abgeschlossene 
Berufsausbildung in einem Metallberuf und für die Vollzeitform 
mindestens 1,5 Jahre zusätzliche Berufspraxis. Bei der Teilzeitaus-
bildung kann die Hälfte der Praxiszeit während des Bildungsgan-
ges erbracht werden. Beginn ist jährlich im September. 
Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und über För-
derungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat der Gewerblichen 
Schule Ravensburg angefordert oder im Internet abgerufen werden. 
Anschrift: Fachschule für Technik - Maschinentechnik, Gartenstraße 
128, 88212 Ravensburg 
(Telefon 0751/368 100, Fax 368 118). www.gsravensburg.de 
 
Am 5. Februar in Ravensburg: 
Landwirtschaftsamt bietet Kurs zur Ermittlung des Düngebedarfs 
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg bietet einen Kurs zur kul-
tur- und standortbezogenen Ermittlung des Düngebedarfs nach 
den Vorgaben der neuen Düngeverordnung an. Die Veranstal-
tung findet statt am Montag, 5. Februar, um 19:30 Uhr im Land-
wirtschaftsamt Ravensburg, Frauenstraße 4. Eine Anmeldung bis 
1. Februar ist erforderlich unter der Telefonnummer 0751/85-6010. 
Ab diesem Jahr ist vor der Ausbringung wesentlicher Nährstoff-
mengen zu jeder Bewirtschaftungseinheit eine Bedarfsberechnung 
zu erstellen. Für Stickstoff und Phosphor kann diese Düngeplanung 
mit Hilfe von neu entwickelten EDV-Programmen durchgeführt 
werden. Anhand der eigenen Betriebsdaten (Schlageinteilung, 
Hauptfrucht, Bodenuntersuchungen, gegebenenfalls HIT-Zugang) 
können die Teilnehmer ihre Bedarfsberechnungen erstellen. 
Die neue Regelung gilt für alle landwirtschaftlichen Betriebe, die 
mehr als 15 Hektar bewirtschaften und bei denen mehr als 750 
Kilogramm Stickstoff aus der Tierhaltung anfallen, oder die auf 
einen Schlag mehr als 50 Kilogramm Stickstoff oder 30 Kilogramm 
Phosphat je Hektar und Jahr ausbringen. Ebenso betroffen sind 
Betriebe, die Wirtschaftsdünger aus tierischer Herkunft oder Gär-
reste aufnehmen 
  
Informationsabende an der Edith-Stein-Schule  
Ravensburg und Aulendorf 
Am Dienstag, den 30. Januar 2018 erwarten am Standort Ravens-
burg, St.-Martinus-Straße 77, die Schüler/innen und Lehrer/innen 
der Edith-Stein-Schule die Besucher von 18:00 bis 21:00 Uhr mit 
Live Cooking, interessanten Präsentationen, Themenräumen und 
allgemeinen Informationen zu ihren Schularten. 
Um 18:00 Uhr findet im Hörsaal ein Informationsvortrag zu den 
verschiedenen Berufskollegs statt. Ebenfalls um 18:00 Uhr wird 
in Raum 069 über die 2-jährige Berufsfachschule für Kinderpflege 
informiert. Informationen zu den 2-jährigen Berufsfachschulen für 
Ernährung und Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege erhal-
ten die Besucher um 18:45 Uhr in Raum 069. Die Beruflichen Gym-
nasien mit den Fachrichtungen Agrarwissenschaft, Biotechnologie, 
Ernährungswissenschaft, Sozial- und Gesundheitswissenschaft 
werden jeweils um 18:45 und 19:30 Uhr im Hörsaal vorgestellt. 
Am Donnerstag, den 1. Februar 2018 begrüßen Sie die Schüler/
innen und Lehrer/innen am Standort Aulendorf, Graf-Erwin-Straße 
1, um 19:00 Uhr mit Präsentationen und einem anschließenden 
Besuch der Themenräume sowie Informationen zum Sozial- und 
Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasium. Weitere Infos unter: 
www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule. 
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Mikrozensus 2018 
Fragen zur Wohnsituation und Mietbelastung 
Interviewer befragen rund 50 000 Haushalte in Baden-Würt-
temberg 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, informiert die Presse, dass der Mikrozensus 2018 beginnt. 
Über das ganze Jahr 2018 wer-den dazu In über 900 Gemeinden 
rund 50 000 Haushalte in Baden-Württemberg von Interviewern 
des Statistischen Landesamtes befragt. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung, werden 2018 auch Fragen zur Wohnsitua-
tion gestellt. Dabei geht es um die Versorgung mit schnellem Inter-
net, die Barrierefreiheit der Wohnung sowie um die verwendeten 
Energien für Heizung und Warmwasser. In Mieterhaushalten wird 
darüber hinaus die Mietbelastung erhoben. Diese Zahlen sind für 
die Planung von Politik und Verwaltung von großer Bedeutung, 
stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die ausgewählten Haushalte 
um ihre Mitwirkung. 
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche Haus-
haltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt werden. Die 
Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, wirtschaftliche und 
soziale Entscheidungen in Bund und Ländern, stehen aber auch der 
Wissenschaft, der Presse und den interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung. Die Daten des Mikrozensus werden kon-
tinuierlich über das ganze Jahr verteilt von Erhebungsbeauftrag-
ten erhoben. Knapp 1 000 Haushalte werden pro Woche befragt. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathematischen 
Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile 
gezogen. Erhebungsbeauf-tragte ermitteln vor Ort, welche Haus-
halte in den ausgewählten Gebäuden wohnen und kündigen sich 
bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten Ankündigungs-
schreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten Haus-
halte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf 
aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mik-
rozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte 
zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Auskünfte. 
Sie können sich mittels eines Interviewer-Ausweises als Beauf-
tragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg auswei-
sen. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer 

volljährigen Person erteilt werden. Die Erhebungsbeauftragten 
verwenden einen Laptop und geben Ihre Antworten direkt ein. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste 
Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese auch die 
Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. 
Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regi-
onalergebnissen weiterverarbeitet. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus. 
Kontakt: Fachliche Rückfragen im Statistischen Landesamt 
Tel. (0711) 641 -2513 oder -2523, mikrozensus@stala.bwl.de 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, pressestelle@stala.bwl.de 

Berufskollegs – die optimale Kombination von 
Theorie und Praxis! 
Berufskollegs sind die ideale Lösung für Jugendliche, die einen 
Mittleren Bildungsabschluss haben und sich nicht nur den 
ganzen Tag mit Theorie beschäftigen sondern selbst prak-
tisch tätig sein wollen. 
In Berufskollegs hat die praktische Ausbildung einen hohen Stel-
lenwert, so dass unsere Schülerinnen und Schüler theoretisch 
Erlerntes gleich in die Tat umsetzen können. In einer gut ausge-
statteten Großküche, in Textil- und Werkräumen, in modernen 
Computerräumen, Labors und in Pflegeräumen wird produziert, 
gestaltet, recherchiert, analysiert und geübt. Diese praktischen 
Tätigkeiten führen oftmals zu persönlichen Erfolgserlebnissen, 
die das Schulleben bereichern. Zusätzlich absolvieren sie Praktika 
(zwischen 70 und 300 Std. pro Schuljahr), die sie je nach Interes-
senslage in verschiedene Bereiche des täglichen Lebens führen. 
Dadurch können sie sich beruflich orientieren und ersten Kontakt 
zu möglichen Arbeitgebern aufnehmen. 
Die Edith-Stein-Schule bietet Berufskollegs in der Richtung 
Biologie/Gesundheit, Ernährung/Versorgung und Soziales an. 
Die Schulzeit dauert 2 Jahre und Berufskollegs vermitteln die 
Fachhochschulreife.  
Im Bereich Ernährung und Versorgung erwerben die Schüle-
rinnen und Schüler neben der Fachhochschulreife noch die 

Veranstaltungskalender 
 

19. - 28. Januar 2018 
 
 
 
20.1. Sa Bauernmarkt 08.00-

12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

20.1. Sa Neujahrsfeier CDU ab 18.00 Syrgensteinsaal CDU-Ortsverband 

24.1. Mi Stricken ab 19.30 
Im Nebenraum der 
Teeküche im Alten 
Schloss 

Strickfreunde 

24.1. Mi Probe Kirchenchor 19.30 Haus der Gemeinde Kath. Kirchengemeinde 
25.1. Do Ök. Bibelabend 19.00 Haus der Gemeinde Kath. Kirchengemeinde 

26.1. Fr Milchviehhaltertag   09.30 - 
16.00  Turn- und Festhalle  

LRA RV - 
Landwirtschaftsamt  
Bewirtung: Feuerwehr  

27.1. Sa Bauernmarkt 08.00-
12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

27.1. Sa Tischtennispunktespiel ab 9.00 neue Sporthalle SV Amtzell - Tischtennis 

28.1. So 
Ök. Gottesdienst mit Predigt 
von Pfr. Chr. Rauch, 
mitgestaltet vom Kirchenchor 

10.30 Pfarrkirche St. Johannes & 
Mauritius Kath. Kirchengemeinde 

 

Veranstaltungskalender
19. - 28. Januar 2018
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Berufsausbildung zum Staatlich geprüften Assistenten für 
Ernährung und Versorgung.  Sie werden gerne als Assistent der 
hauswirtschaftlichen Leitung eingestellt, da sie ausgezeichnete 
Kenntnisse in den Bereichen Einkauf, Verwaltung, Organisation, 
Gestaltung u.v.m. besitzen. Mit Kenntnissen im Servicebereich ste-
hen sie auch der Gastronomie, die vielfach unter Fachkräfteman-
gel leidet, zur Verfügung. 
Nach Abschluss des Berufskollegs haben die Schülerinnen und 
Schüler also die Wahl ins Berufsleben einzusteigen oder ein 
Studium aufzunehmen. 
Wichtig!!!! Für die Anmeldung an Berufskollegs und Beruf-
liche Gymnasien im Regierungsbezirk Tübingen wurde ein 
Online-Bewerbungsmodul eingeführt, dessen Zugang ab 
02.03.2018 wieder geschlossen wird. Anmeldeschluss ist dem-
nach der 01.03.2018. 
Gerne berät Sie Andrea Arnhold, Ansprechpartnerin für Berufskol-
legs an der Edith-Stein-Schule: Tel.:0751/368-213 oder Informa
tionen/Bewerbung: Edith-Stein-Schule St.-Martinus-Str. 77, 88212 
Ravensburg 
Sekretariat Tel.: 0751/368-201, e-mail: info@ess-rv.de 
  
Vortrag mit Kostproben am 24. Januar  
in Leutkirch: Neuer Trend Powerfood 
Was es mit dem sogenannten Powerfood oder Super-Food auf sich 
hat, darüber informiert Diätassistentin Katja Sontheimer am Mitt-
woch, 24. Januar, um 18:30 Uhr im Ernährungszentrum Boden-
see-Oberschwaben in Leutkirch (Wangener Straße 70). Im Vortrag 
erfahren die Teilnehmer mehr über den neuen Trend, von Gojibee-
ren über Chia-Samen bis hin zu Moringa. Verschiedene Kostpro-
ben und eine kleine Rezeptbroschüre runden den Vortrag ab. Die 
Teilnahme kostet fünf Euro. Die Veranstaltung findet in Koopera-
tion mit der Volkshochschule Leutkirch statt. Anmeldung unter 
Telefon 07561/87187. 
Vortrag mit Kostproben 
Termin: Mittwoch, 24. Januar, 18:30 Uhr 
Ort: Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Wangener 
Straße 70 in Leutkirch Referentin: Katja Sontheimer 
Anmeldung: unter Telefon 07561/87187 
  
Onkologische Selbsthilfegruppen  
stellen sich vor 
Onkologischen Selbsthilfegruppen stellen sich am 24. Januar 2018 
um 16.00 Uhr im St. Elisabethen-Klinikum in Ravensburg vor. 
Die Veranstaltung bietet Betroffenen und Angehörigen die Mög-
lichkeit, sich über verschiedene Selbsthilfegruppen und deren 
Angebote in ihrer Nähe zu informieren. 
Der Vortrag findet im Rahmen des Veranstal-tungsprogramms der 
Krebsberatungsstelle Oberschwaben statt. Weitere Informatio-
nen unter der Telefonnummer 0751 87-2593 oder auf www.ober-
schwabenklinik.de. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Strickfreunde 
Am Mittwoch, den  24.01.2018findet um 19.45 Uhr im Alten 
Schloss, im Nebenraum der Teeküche wieder unser Treffen für 
Strickbegeisterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli – klein 
oder groß, Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt ein-
fach euer Strickzeug mit. 
Info Marianne Berthele, Tel. 07520 / 9145391 
  
St. Konrad in Haslach von innen am 26.1.2018, 
19 Uhr 
(Treffpunkt und Beginn im Foyer neben der Rundkapelle) 
St. Konrad versteht sich als Teil des Dorfes Haslach und seine 
Bewohner, Mitarbeiter und Schwestern als gleichberechtigte Mit-
bürger neben allen Anderen Menschen, die hier leben. 

Das eingespielte Miteinander ist etwas Besonderes und in dieser 
Qualität einzigartig. Bei Veranstaltungen im Ort sind die Menschen 
von St. Konrad selbstverständlich mit dabei und bei Veranstaltun-
gen von St. Konrad sind viele Bürger ebenfalls einbezogen. Das 
gilt z. B. für den Kirchenchor, den Altennachmittag, den Dorfla-
den, SVH-Sport, den Adventsmarkt usw. 
Das Miteinander wird seit Jahrzehnten erfolgreich praktiziert. 
Bürger des Dorfes profitieren ebenfalls vom St. Konrad-Angebot. 
Kinder lernen im Schwimmbad schwimmen, die Rosenkranzka-
pelle steht jederzeit für alle offen, die Küche liefert auch an Perso-
nen im Dorf Essen, Veranstaltungen wie Altennachmittage finden 
in der Turnhalle statt usw. 
Wie sieht die Zukunft aus ?? 
Bauliche Herausforderungen! Können wir evtl. unseren 
Lebensabend in Haslach verbringen?? 
Zu dieser Informationsveranstaltung laden ebenfalls recht herz-
lich ein, die Inklusionsband „taktvoll“. Diese Band gestaltet seit 5 
Jahren Feste in St. Konrad und tritt auch gelegentlich in anderen 
sozialen Einrichtungen auf. 
Die bis zu 20 Musiker setzen sich aus Bewohner, Mitarbeiter 
und Freunden zusammen. Mit einer Instrumentenvielfalt, tollen 
Singstimmen und viel Begeisterung gibt’s Schlager, Volkslieder 
und Stimmungshits zu hören. 
Sabine Gravina, Gisela u. Wolfgang Ahr 
  
Info-Abend über künstliche Gelenke  
am Westallgäu-Klinikum in Wangen  
Informationen über künstliche Hüft- und Kniegelenke bietet das 
Team des zertifizierten Endoprothetikzentrum am Westallgäu-Kli-
nikum in Wangen. Am Montag, 22. Januar, beantworten die Ärz-
tinnen und Ärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Fragen rund um das Thema Gelenkversorgung. Der Informations-
abend findet um 19 Uhr im Westallgäu-Klinikum in Wangen in der 
Cafeteria statt. Der Eintritt ist frei. 
Das Ärzteteam rund um Dr. Günther Waßmer, Chefarzt und Leiter 
des Endoprothetikzentrums Wangen, beantwortet alle Fragen, 
die mit der Versorgung mit künstlichen Hüft- und Kniegelenken 
zusammenhängen. Die Spezialisten, Ärzte, Physiotherapeuten und 
Pflegefachkräfte, zeigen aktuelle und bewährte Methoden zur 
Gelenkversorgung im zertifizierten Endoprothetikzentrum Wan-
gen auf. Nach einem Vortrag werden die Knie- und Hüftprothe-
sen demonstriert und das Team steht für Fragen zur Verfügung. 
Der Eintritt ist frei. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere Informationen auf www.oberschwabenklinik.de. 
  
Verein der Hundefreunde Vogt e.V. 
Saisoneröffnung ab Samstag den 20.01.2018 
Jeden Donnerstag  
ab 19:00 Uhr Gruppentraining 
(Auch mit Giftködertraining) 
Jeden Samstag  
ab 16:30 Uhr Welpenkurs 
ab 17:30 Uhr Gruppentraining 
(Auch mit Giftködertraining) 
Auch für Nicht - Mitglieder ! 
Vorherige Anmeldung wäre toll ! 
Tel. 01525/2755694 
Es grüßt Euch 
Myriam Luther-Brändle 
2.Vorstand VDH Vogt e.V. 
  
Elektronikschule Tettnang (est) informiert  
über Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
Am Montag, dem 29. Januar 2018 um 19:00 Uhr stellt die Elektro-
nikschule ihr breitgefächertes Angebot in der Aus- und Weiterbil-
dung vor. Interessant ist dies sowohl für Schülerinnen und Schüler, 
die 2018 ihre schulische Ausbildung abschließen, als auch für Fach-
kräfte, die sich nach der Ausbildung weiterbilden möchten. 
Für Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss 
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Berufskollegs in den Bereichen Elektrotechnik, Informations- und 
Kommunikationstechnik und Technische Dokumentation mit der 
Möglichkeit, die Fachhochschulreife zu erwerben. 
Für Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss und abgeschlosse-
ner Ausbildung: 
Technische Oberschule zum Erwerb der Allgemeinen Hochschul-
reife (Abitur) oder der Fachgebundene Hochschulreife. 
Für Fachkräfte mit abgeschlossener Berufsausbildung und 
Berufspraxis: 
Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker in den Fachrich-
tungen Automatisierungstechnik/Mechatronik, Elektrotechnik 
und Informationstechnik (mit Schwerpunkt Industrie 4.0). Diese 
Weiterbildungen werden in Vollzeit oder berufsbegleitend ange-
boten (Abschluss mit Zugang zum bundesweiten Studium an 
Fachhochschulen). 
Für Schüler, die einen Ausbildungsplatz suchen: 
Informationen zu den Ausbildungsberufen in den Bereichen Elek-
tronik (einjährige Berufsfachschule Elektronik, Elektroniker für 
Automatisierungstechnik, Elektroniker für Geräte und Systeme) 
und Informatik (Fachinformatiker, Systemelektroniker, Informa-
tikkaufmann/-frau, IT-Systemkaufmann/-frau). 
Die Elektronikschule ist eine staatliche Schule des Landes 
Baden-Württemberg, Schulträger ist der Bodenseekreis. An der 
est werden von ca. 70 Lehrerinnen und Lehrern ca. 900 Schülerin-
nen und Schüler aus dem Gebiet zwischen Friedrichshafen, Ravens-
burg und Lindau unterrichtet. 
Zusätzliche Informationen erhalten Sie im Internet: www.elek-
tronikschule.de, E-Mail: info@elektronikschule.de oder telefo-
nisch: 07542 9372-0. 
  
Kleintierzuchtverein 
Liebe Züchterfrauen,  
Züchterfreunde und Jungzüchter, 
werte Freunde der Kleintierzucht, 
mit der Jahreshauptversammlung am 20. Januar 2018 schließen 
wir das Zucht- und Geschäftsjahr 2017 ab und stellen uns der 
neuen Herausforderung für das anstehende Zuchtjahr 2018. Mit 
Euch zusammen, möchten wir für Züchter und Verein das Neue 
Jahr positiv und kreativ gestalten. Wir laden deshalb alle Mitglie-
der und Interessenten zu unserer Jahreshauptversammlung und 
zur Mitgestaltung des Neuen Jahres recht herzlich ein. 
Jahreshauptversammlung: Samstag, den 20. Januar 2018 
Ort: im Flammenhof / Saal in Vogt
Beginn: 20.00 Uhr 
Kleintierzuchtverein Vogt - Richard Wagner Weg 13 - 88267 Vogt 

Für die geleistete Mitarbeit und Unterstützung im abgelaufe-
nen Zuchtjahr 2017, züchterisch und zum Wohle unseres Ver-
eins bedanken wir uns recht herzlich. Für das „Neue Jahr 2018“ 
wünschen wir Euch und Euren Familien ein gutes, gesundes und 
glückliches Jahr. Allen Aktiven wünschen wir eine Gute und 
erfolgreiche Zucht sowie weiterhin viel Freude an Eurem Hobby! 
  
Kinderkleiderbazar 
VORANZEIGE 
Der Kindergarten St. Raphael, Primisweiler, und der Schulförder-
verein der GS Schomburg veranstalten am Samstag, den 17. März 
2018 in der Sporthalle in Primisweiler ihren Kinderkleiderbazar. 
Annahme der Waren am Freitag, 16. März 2018 von 16.00 – 18.00 Uhr 
Verkauf am Samstag, 17. März 2018  von 9.00 – 11.00 Uhr 
Abholung der Waren am Samstag, 17. März 2018 von 14.00 – 14.30 Uhr 
Pro Verkäufer max. 50 Teile, 3 Paar Schuhe 
keine  Annahme mehr von Socken, Unterwäsche und Plüschtieren. 
• �Mehrteiler bitte zusammennähen, Auszeichnung nur mit Tesa-

krepp 
• Anlieferung nur in beschrifteten Körben ohne Deckel!! 
• �Angenommen wird: Aktuelle, MODERNE Frühjahrs- und Sommer-

bekleidung bis Größe 176, 
• �Kinderbücher, Kinderspielzeug, Umstandsmode und alles „Rund 

ums Kind“. 

• �Die Annahmegebühr von 2.50 € sowie 10 % vom Verkaufserlös 
kommen dem Kindergarten St. Raphael und dem Schulförder-
verein des GS Schomburg zugute. 

• �Verkäufer-Nr. unter Tel.: 07528 – 9279172 oder 0170/2941767, 
14.00 – 18.00 Uhr 

• Bitte immer telefonisch anmelden!! 
• Abgabe von Verkäufernummern bis zum 13. März 2018! 
• Kaffee und Kuchen, auch zum Mitnehmen, Getränkeverkauf 
  
Basar Rund ums Kind Neukirch 
am 24.02.2018  von 10.30 – 12.00 Uhr 
Schwangere ab 10.00 Uhr in der neuen Mehrzweckhalle Neukirch 
Verkauft wird Baby-, Kinder- und Jugendbekleidung sowie 
Umstandsmode und Schuhe für Frühjahr und Sommer 
Kaffee und Kuchen sowie Pizza - auch zum Mitnehmen 
Verkäufernummern per E-Mail: Basar-Neukirch@gmx.de 
ab 21.01.2018 
Anlieferung der Ware: 23.02.18 von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Abholung der Ware: 24.02.18 von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Pro Verkäufer 2,50 € Gebühr, 10% des Erlöses geht an die Spiel-
gruppe Neukirch 
Alle Infos auch unter Basarneukirch.jimdo.de 
  
Fasnet in Neukirch - do isch was los! 
Am Sa. 27.01.2018 um 16 Uhr wird traditionell der Narrenbaum 
gestellt, sodass es dann ab 19 Uhr mit dem XXL Hexenball rich-
tig losgehen kann. Zwei DJ’s, Lumpenkapellen, Tanzaufführungen 
und mehr sorgen für Unterhaltung pur, in der neuen Narrenhalle 
und im beheizten Partyzelt ist für jeden was dabei. Näheres gibt 
es auf www.holagi.de, wo es auch die Möglichkeit gibt sich eine 
Eintrittskarte zu reservieren. Der Eintritt beträgt 6 Euro. 
Am So. 28.01.2018 beginnt um 13.30 Uhr  der große  Narren-
sprung mit über 3000 Mitwirkenden. Für ihr leibliches Wohl gibt es 
entlang des Umzugweges ein vielfältiges Angebot und auch in der 
Narrenhalle und im Zelt ist mächtig was geboten. Die neue Mehr-
zweckhalle bietet auch ruhige Ecken, wo bei Kaffee und Kuchen 
einem gemütlichen Hock nix im Wege steht. 
ACHTUNG: Neuer Umzugsweg <Tettnangerstraße-Stachus-
Schulstraße-Halle/Zelt> 
Zum Vormerken, am Fr. 02.02.2018 gibt es für alle Jugendlichen 
zwischen 12 und 16 Jahren die Gelegenheit zum abfeiern. Ab 18 
Uhr steigt im Feuerwehrhaus der legendäre Jugendball!! 
Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Narren des NV HO-LA-GI Neukirch e.V. 
  
Karten-Vorverkauf Musikball Karsee 
Die Proben für die Musikbälle am 10.02. und 11.02. sind im vollen 
Gange! Unter dem Motto „Ab in den Süden“ werden derzeit die 
Programmpunkte einstudiert. 
Wer noch eine Reservierung für den Musikball benötigt bitte mel-
den bei: Dagmar Drumm, Tel.: 07506/95 15 85, von 18.00-20.00 
Die Reservierung muss am Veranstaltungsabend bis 19.30 Uhr an 
der Abendkasse eingelöst werden, sonst werden die Plätze wie-
der freigegeben. 
  
TENNISCLUB BODNEGG e.V. 
Einladung zum Hallen-Bändeles-Turnier ! 
Termin:Sonntag, den 28. Januar 2018   
Ort: Sportarena Tettnang 
Beginn: 10:30 Uhr 
Bitte pünktlich erscheinen, da wir ab 11:00 Uhr mit dem Spielen 
beginnen möchten ! 
Spielmodus: Wie immer 
Anmeldung: Telefonisch bei Hanspeter Hirt (07520/2772) 
Bitte rasch anmelden 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich 
Der Vorstand 
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SUCHEN
WIR

Tel: 07528 958-11

VOR ARBEITER �M/W� 
FACHARBEITER �M/W�

haas-galabau.de/stellenangebote

Für die Erstellung begrünter Dächer 
und den Bau hochwertiger Garten- 
sowie attraktiver Außenanlagen.

METALLBAUERMEISTER (m/w)
Ausbildung / Produktion / Werkstattleitung 

METALLBAUER (m/w)
oder vergleichbare Ausbildung für Produktion und Montage

MONTEUR (m/w)
für den Einbau unserer Produkte bei unseren Kunden

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG! www.smb-metallbau.com

Maria-Schlegel-Str. 3 · 88353 Kißlegg - Immenried 

Telefon: 07563-8780 · Telefax: 07563-8784
E-Mail: kontakt@smb-metallbau.com 

smb - Schlosserei Manfred Bader

Wir suchen 

DICH!

Helfen Sie uns helfen!
Mit diesen Artikeln unterstützen wir soziale Projekte.

Von jeder verkauften Warnweste,

jedem Warndreieck bzw. jedem

Verbandkasten spenden wir 0,50 €

an die Peter Maffay Stiftung.

Ihre Hilfe kommt an!
€ € 
WarnwesteWarnwesteWarnweste € 

WarndreieckWarndreieck

€ 
Verband-

kasten

VoVolkswagenwagen und AudiAudi

Partnerverbanderband e. V.V.

www.vw-autohaus-stuetzenberger.de

Autohaus Stützenberger
Raiffeisenstr. 1, 88353 Kißlegg

Telefon 0 75 63/9 09 10
info@vw-autohaus-
stuetzenberger.de© 2016 Tabaluga Enterprises GmbH. TABALUGA basiert auf einer Idee von Peter Maffay, Gregor Rottschalk und Rolf Zuckowski. Bilder von Helme Heine. www.tabaluga-enterprises.de

Ihr Servicepartner für SEAT,  
VW-Nutzfahrzeuge und VW-PKW

» Neubau und Sanierung » Neubau und Sanierung 
» Gewerbeflächen » Gewerbeflächen 
» Hofzufahrten » Hofzufahrten 
» Farbasphalt» Farbasphalt
» Silobeläge » Silobeläge 

Kompetenz für wirtschaftliche und Kompetenz für wirtschaftliche und 
termingerechte Bauabwicklung

Wir suchen...

Facharbeiter Asphaltbau (m/w)

Facharbeiter für den 
Allgemeinen Straßen-/Tiefbau (m/w)

Baggerfahrer für Mobilbagger (m/w)

Gräderfahrer (m/w)

Mehr unter:

www.dobler.de/karriere

Bewerbungen an:

Rolf Bauer - Tel. 08341/71-228
bewerbung@dobler.de

DOBLER Bauunternehmung
Westpark 30 - 88161 Lindenberg - Telefon  0 83 81 / 89 08 - 0

Profil Pädagogik oder Profil GesundheitProfil Pädagogik oder Profil Gesundheit
Unser Sozialwissenschaftliches Gymnasium ist ergänzt worden 

durch das Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium: 
Nach der mittleren Reife in drei Jahren zum Abitur -Nach der mittleren Reife in drei Jahren zum Abitur -

mit Profilfach Pädagogik und Psychologie oder wahlweise
jetzt auch mit Einstieg in die Gesundheitswissenschaften. 

Informationsveranstaltung
zum Sozial- und Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasium zum Sozial- und Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasium 

am Freitag, 26. Januar, 18:00 Uhram Freitag, 26. Januar, 18:00 Uhr
Kolping-Bildungszentrum   
Gartenstraße 16   |   88212 Ravensburg
Telefon 0751 560159-20                    
www.kolping-bildungszentrum-rv.dewww.kolping-bildungszentrum-rv.de

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

AUTO & ZWEIRAD
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Grünlandflächen zur Pacht Gesucht
für Bio-MilchviehBetrieB

ich, 29-jähriger landwirt und Mechatroniker aus Bodnegg, habe
2017 mit der Gründung eines Bio-Milchvieh- und -ackerbaubetriebs
mit hofeigener Milchverarbeitung auf dem Grundstück (4ha) mei-
ner familie in Mangenhölzle nahe Bodnegg begonnen. nachdem ich
bereits 6 ha pachten konnte, fehlen mir noch 30 ha Grünland zur
Pacht, möglichst nah an meinem standort. selbst-
verständlich bin ich auch an teilflächen und nicht
zusammenhängenden flächen interessiert. ich habe
5 Jahre als Mechatroniker gearbeitet und gerade
meine 4-jährige ausbildung als Bio-landwirt (demeter)
und meine Meisterarbeit abgeschlossen.

christian Brugger
Mangenhölzle 1, 88285, Bodnegg
0160 96820614 c.brugger25@gmail.com

Aus technischen Gründen ist letzte Woche die falsche Anzeige erschienen.

Aral Tankstelle 
Wolfeggerstr 2, Vogt

Aral Tankstelle 
Schomburgerstr. 1, Amtzell

Aral Tankstelle 
Friedrichshafener Str. 71, Ravensburg

Weitere AdBlue-Tankstellen unter: www.deisenhofer-gmbh.de

Natürlich finden Sie AdBlue auch für Ihren 
PKW an unseren Tankstellen:

Angebote bitte an Bärbel Haas:
Helmut Haas GmbH & Co. KG | Garten-, Landschafts-, Sportplatzbau 
Hochbergweg 4 | 88239 Wangen-Roggenzell | Tel: 07528 958-13
b.haas@haas-galabau.de

WOHNUNG 
ODER HAUS 
GESUCHT
Wir suchen für zwei Gartenbau-Ingenieure:
· EFH, DHH oder 5-Zimmer-Wohnung mit Garten 
· 2-Zimmer-Wohnung

AB 
MÄRZ
2018

Alleinstehende Frau sucht 2–2½-Zimmerwohnung
in Amtzell. Nichtraucher, keine Haustiere, festes Ein-
kommen. Tel.: 0151-55405221Tel.: 0151-55405221T

Philips 24PHS4022 LED Fernseher
60 cm Diagonale, 1366x768 Pixel 
Alle Empfangsteile, H265 HEVC

Preis statt 299.- 7  7  7 222.- 7
Video-, Rundfunk- und Fernsehtechnik

Wolfgang Marb
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

FACHBERATUNG, 
VERKAUF & MONTAGE

Glasspezialisten für Sie vor Ort

in unserer Verkaufsausstellung

Lagerstraße 13/1 
88287 Grünkraut-Gullen  

Tel. +49 (0) 751 379-9545
SPRINZ Ganzglasschiebetür Motion 700  
1-farbiger keramischer Siebdruck  
inkl. Beschlagsset & Griffinkl. Beschlagsset & Griff

Maßtür
ab 579,–

Softstop
Stück 22,–

Öffnungszeiten
08:00 - 18:00 Uhr08:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Mo-Fr
SaSa

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN
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Tag der  
offenen Tür 
Samstag,  
27. Januar 2018,  
von 11 bis 17 Uhr 

· 11 Uhr Begrüßung und Einweihung der neuen Intensivstation
· Demonstrationen am Linksherzkathetermessplatz (LHKM), am CT und in der Endoskopie 
· Gesundheits-Check-up
· Einblicke und Informationen  

zur Versorgung von Notfällen
· praktische Informationen zur Handhygiene 
· Gewinnspiel  

· 17:30 Uhr „2 Flügel für 14 Nothelfer –  
eine musikalische Schlacht  
im Gesundheitswesen“,  
Piano Battle zu Gunsten  
des in Gründung befindlichen Fördervereins 
14 Nothelfer (Eintritt frei, Spenden erbeten)

14 Nothelfer Weingarten
Ravensburger Straße 39 
88250 Weingarten, Tel.: 07 51/4 06-0

www.14-nothelfer.de

Klösterle
Mädchenschulen
Ravensburg

Katholische Freie Schulen
mit Tagesheim

Theresia-Gerhardinger-
Realschule

Informationsabend
für Klasse 5:

um 19.30 Uhr
Realschule: Raum 31

Tag der offenen Tür
der Realschule und des Tagesheimes

Anmeldung für Klasse 5 ab sofort möglich!

Olgastraße 13 88214 Ravensburg Tel. 0751/36193-0
www.kloesterle-rv.de

Mi. 24. Januar 2018

Sa. 3. Februar 2018, 10 bis 14 Uhr

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG


